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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugendliche!

Diesen Bürgermeisterbericht beginne ich mit tiefer Dankbar-
keit und Demut, zumal der Juli 2023 ein wichtiges Jubiläum in mei-
ner beruflichen Laufbahn darstellt. Alles in allem bin ich bereits 
seit 30 Jahren in unserer Marktgemeinde tätig.

Diese 30 Jahre bedeuteten stetiges Lernen und Anpassen an 
sich ändernde Bedingungen. Während dieser Zeit hatte ich das 
Privileg, zahlreiche Kurse und Weiterbildungen zu besuchen und 
eine Reihe von Verwaltungsdienstprüfungen erfolgreich abzule-
gen. So war ich in der Lage, den ständig wachsenden Aufgaben und 
Herausforderungen gerecht zu werden.

Für Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde, tätig 
zu sein, ist und bleibt eine Freude und ein Privileg. Als Amtsleiter 
und Standesbeamter begleitete ich Sie sowohl in den glücklichen 
Momenten Ihres Lebens als auch in Zeiten der Sorgen und Ängste. 
Ich durfte Trauungen durchführen, Geburten registrieren und in 
traurigen Zeiten bei Beerdigungen an Ihrer Seite sein. Ihre Stärke, 
Ihr Mitgefühl und Ihr Engagement für unsere Gemeinde haben 
mich in all diesen Momenten zutiefst berührt.

Seit 2014 habe ich die Ehre, Bürgermeister unserer schönen 
und lebenswerten Gemeinde zu sein. Trotz der Herausforderun-
gen, die diese Rolle mit sich bringt, eröffnet sie gleichzeitig auch 
viele Möglichkeiten zur Gestaltung der Zukunft unserer Gemeinde. 
Zahlreiche Projekte, die heute als selbstverständlich gelten, konn-
ten dank Ihrer aktiven Beteiligung realisiert werden.

Und ich versichere Ihnen, dass ich auch weiterhin mit Leiden-
schaft und Elan für Sie und unsere Gemeinde tätig sein werde. Mit 
meiner Erfahrung, meinem Wissen und meinem Einsatz möchte 
ich dazu beitragen, unsere Gemeinde kontinuierlich weiterzu-
entwickeln. Es ist mir eine Freude, mit Ihnen in den kommenden 
Jahren Seite an Seite gemeinsam die Zukunft zu gestalten.

Zentrumsgestaltung Stallhofen – Phase 2
Es ist mir ein Anliegen, Sie über die Fortschritte bei der Zen-

trumsgestaltung unserer Marktgemeinde zu informieren. Im 
vergangenen Jahr sind wir an Sie herangetreten, um Ihre Ideen 
und Anregungen für die Weiterentwicklung unseres Zentrums zu 
erfahren. Ihre Beteiligung war ein großer Erfolg und hat gezeigt, 
wie engagiert und mit wie viel Herzblut Sie sich für Stallhofen 
einsetzen.

Nun starten wir in die zweite Phase dieses spannenden Pro-
jekts. Ich bin stolz, dass wir weiterhin die Unterstützung von Seiten 
der LandLABOR Projektentwicklungs GmbH und des Architektur 
Büros SuedOst haben. In der ersten Phase führten wir bereits viele 
gemeinsame Begehungen, Besprechungen und einen Ideenwett-
bewerb durch, um die Wünsche und Anregungen der Bevölkerung 
zu erfassen. Die Ergebnisse wurden sorgfältig ausgearbeitet und 
in einem Maßnahmenkatalog zusammengefasst.

In der zweiten Phase wird der Schwerpunkt auf die Umset-
zung dieser Maßnahmen gelegt. Dabei stehen folgende Arbeitspa-
kete im Mittelpunkt:

1.	 Neue Bushaltestellen mit passenden Wartehäuschen: 
Vorentwurfskonzepte für Bushaltestellen mit Wartehäus-
chen, die sich in Größe und Angebot für die Nutzer*innen 
unterscheiden, werden erarbeitet. Dabei wird großer Wert 
auf einheitliche Gestaltung, ansprechende Farbgebung und 
entsprechende Materialauswahl gelegt.
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Das Rückversetzen einer zukünftigen

Bebauung ermöglicht eine Platzbildung mit

Aufenthaltqualität

Eine übergreifende ringartige Gestaltung des

Bodenbelags markiert Querungsmöglichkeiten

für Fußgänger

Zentrumsbildung durch Nutzung als Marktplatz,

Veranstaltungsort oder Treffpunkt

Begrünung der sichtbetonflächen mit schatten-

oder halbschattengeeigneten Kletterpflanzen

wie Efeu.

Pocketpark und eventuell

neuer Spielplatz im Bereich der

neuen Siedlungseinfahrt

Die im Flächenwidmungsplan vorgegebene

Grünraumverbindung kann durch strategisch

platzierte Baumpflanzungen verstärkt gestärkt

werden.

Am Beginn des Ambrosiweges befindet sich ein

Spielplatz im Schatten des beginnenden

Waldstücks. Durch die Attraktivierung des

Weges soll die fußläufige Verbindung zum

historischen Dorfzentrum verstärkt ins

Bewußtsein treten.

Begrünung der Balkonbrüstung mit schatten-

oder halbschattengeeigneten Kletterpflanzen

wie Efeu. Holz-Rankgerüste und Pergolen

erhöhen die Aufenhtaltsqualität.

Dachbegrünung Bestand

Rasengittersteine für versickerungsoffene und

klimaaktive Bodenbeschffenheit

Verkehrsberuhigung des starken

Durchfahrtsverkehrs durch Bodenmarkierungen

sowie Geschwindigkeitsreduktionen (30er-

Zone) in der Kernzone

Eine übergreifende ringartige Gestaltung des

Bodenbelags markiert in diesem wichtigen

Kreuzungsbereich Querungsmöglichkeiten für

Fußgänger und sorgt gleichzeitig für ein

platzartiges Erscheinungsbild und

Aufenthaltsqualitäten.

Stellplätze Bäckerei: alternative Anordnung der

Stellplätze zwischen Gehsteig und Fahrbahn

verhindert gefährliche Verkreuzungen der

Verkehrsteilnehmer.

Mit einem spürbaren Belagswechsel, Speed-

Bumps oder Farbgebungen wird auf einen

Fußgängerübergang aufmerksam gemacht.

Warnleuchten können unterstützend eingesetzt

werden.

Grün- und Baumpflanzungen wechselseitig

entlang der Fahrbahn bieten optische

Ablenkung zugunsten einer

Geschwindigkeitsreduktion der motorisierten

Verkehrsteilnehmer.

Grün- und Baumpflanzungen wechselseitig

entlang der Fahrbahn bieten optische

Ablenkung zugunsten einer

Geschwindigkeitsreduktion der motorisierten

Verkehrsteilnehmer.

Eine übergreifende ringartige Gestaltung des

Bodenbelags markiert in diesem wichtigen

Kreuzungsbereich Querungsmöglichkeiten für

Fußgänger und sorgt gleichzeitig für ein

platzartiges Erscheinungsbild und

Aufenthaltsqualitäten.
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2.	 Verkehrsberuhigung im Ortskern von Stallhofen: Eine 
umfassende Vorentwurfsplanung vom Kreuzungsbereich 
„Kirchenstraße“ bis nach dem Kreuzungsbereich „Busbahn-
hof“ soll die Platzgestaltung, die Fußgängerübergänge und 
die Kreuzungsbereiche umfassen. Darüber hinaus geht es um 
Vorschläge für ein Parkplatzkonzept, das auch Bepflanzungen 
und Grünflächen einschließt. Unser Ziel ist es, sanfte Mobilität 
zu forcieren und den Ortskern zu attraktivieren.

3.	 Neugestaltung des Schulwegs vom Busbahnhof zur Volks-
schule: Die Sicherheit unserer Kinder liegt uns am Herzen. 
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir daher den Schulweg vom 
Busbahnhof zur Volksschule neu gestalten und auch andere 
fußläufige Verbindungen mitberücksichtigen. Wir wollen 
sowohl die Schulwege sicherer machen als auch die Erreich-
barkeit unserer Bildungseinrichtungen optimieren.

4.	 Generationenpark im Ortszentrum: Entsprechend den 
Ergebnissen unserer Bedarfserhebung soll hinter dem Bus-
bahnhof ein Kinderspielplatz errichtet werden. In diesem 
Zusammenhang müssen wir uns neben der Spielplatzge-
staltung auch intensiv mit der Auswahl der Spielgeräte, der 
Zugänglichkeit und der Freianlagengestaltung auseinan-
dersetzen. Ein digitales Geländemodell wird uns bei der 
Umsetzung helfen. Dieser neu gestaltete Bereich soll auch ein 
Treffpunkt für die ältere Generation werden. 

5.	 Verkehrsberuhigung im Bereich der Kreuzung „Kinder-
garten“: Eine Vorentwurfsplanung mit einer ansprechenden 
Gestaltung des Kreuzungsbereichs einschließlich Bepflan-
zung und Grünflächen wird erarbeitet, um die Verkehrssitu-
ation zu verbessern.

6.	 Verkehrsberuhigung bei der Ortseinfahrt von Stallhofen: 
Es gilt konkrete Maßnahmen zu setzen, um ein angenehmes 
Einfahren in Stallhofen zu ermöglichen. 

Um keine Zeit zu verlieren, wurde in der Gemeinderatssit-
zung am 22. Juni 2023 bereits die Weiterführung dieses Projekts 
beschlossen. Ich bin überzeugt, dass wir gemeinsam viel erreichen 
können. Daher lade ich Sie wiederum herzlich ein, sich aktiv an der 
Gestaltung unseres Zentrums zu beteiligen. Über Mitwirkungs-
möglichkeiten werden wir Sie rechtzeitig informieren.

Die Zentrumsgestaltung von Stallhofen ist ein bedeutendes 
Projekt in unserer Gemeinde. Ich bin stolz darauf, dass wir diesen 
Weg gemeinsam gehen. Ihre Ideen und Anregungen werden von 
uns umgesetzt, um Stallhofen attraktiver und lebenswerter zu 
machen. Danke für Ihr Engagement – ich freue mich schon auf die 
kommenden Herausforderungen.

1. Stallhofner Markt-Festival
Das bunte Programm hat die Besucher*innen begeistert

Das 1. Stallhofner Markt-Festival beim Freizeitzentrum Stall-
hofen war ein großer Erfolg! Dieses außergewöhnliche Event, 
das von der Marktgemeinde Stallhofen gemeinsam mit lokalen 
Vereinen und Gewerbetreibenden organisiert worden ist, zog über 
dreitausend Besucher*innen an. Es war ein Wochenende voller 
Spaß, Musik und sportlicher Höhepunkte, welches Jung und Alt 
gleichermaßen begeisterte.

Das Freizeitzentrum verwandelte sich in einen beeindrucken-
den Vergnügungspark, der vor allem unsere jungen Gäste in seinen 
Bann zog. Rund 90 mutige Besucher*innen wagten am Sonntag 
beim Bungee-Jumping sogar den freien Fall vom 65 Meter hohen 
Kranturm – ein unvergessliches Erlebnis für alle Beteiligten.

Die örtlichen Vereine und Gewerbetreibenden nutzten das 
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Festival, um sich bei den Ständen zu präsentieren, neue Mitglieder 
zu gewinnen und die Besucher*innen mit kulinarischen Köstlich-
keiten zu verwöhnen. Außerdem gab es unterschiedliche Gewinn-
spiele, die zusätzlich für Spannung sorgten.

Ebenso beeindruckend war das musikalische Programm. Am 
Samstag starteten aufstrebende junge Künstler*innen mit Live-
Musik. Am Abend wurde das Publikum von der Gruppe Zalar & 
List sowie von Julian Grabmayer mit Austropop begeistert. Zur 
gleichen Zeit animierte DeeJay Lone Wolf die Jugend im Partyzelt 
zum Tanzen. Auch der Sonntag bot ein hochkarätiges Musikpro-
gramm mit Auftritten der Marktmusikkapelle, des MGV Stall-
hofen sowie der Gruppen „Södingtalsound“, „Hammerstoak“ und 
„Krochledern“.

Zu einem weiteren Höhepunkt des Festivals zählte die Verlo-
sung mit Preisen im Wert von rund 4.000 Euro. Auch die sport-
lichen Ereignisse des Wochenendes waren beeindruckend. Der 
Sportverein SFL Raiffeisen Stallhofen konnte ein Meisterschafts-
spiel für sich entscheiden und die Damenmannschaft des SV CNC 
Capretti sicherte sich im letzten Heimspiel vor vollem Stadion den 
Meistertitel der Saison 2022/23.

Das 1. Stallhofner Markt-Festival hat gezeigt, wie sehr Kultur, 
Sport und Gemeinschaft das Leben in Stallhofen bereichern. Es 
war eine gute Gelegenheit, um zusammenzukommen, zu feiern 
und neue Kontakte zu knüpfen.

Gelingen kann ein solches Fest nur durch das Engagement 
zahlreicher Menschen. Deshalb möchte ich mich recht herz-
lich beim Organisationskomitee bestehend aus Vertretern der 
Gemeinde, der Vereine und der Gewerbetreibenden bedanken. Ihr 
unermüdlicher Einsatz und ihre harte Arbeit haben dieses Festi-
val erst möglich gemacht.
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Mein Dank gilt auch den Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt. 
Sie haben viele Stunden in Planung und Organisation investiert, 
um einen reibungslosen Ablauf sicherzustellen. Ihr Engagement 
im Hintergrund war von unschätzbarem Wert.

Nicht vergessen werden darf weiters der Einsatz der Mit-
arbeiter des Bauhofs vor, während und nach dem Festival. Ihr 
Fleiß und ihre Professionalität haben dazu beigetragen, dass alles 
rechtzeitig auf- und wieder abgebaut sowie sauber hinterlassen 
worden ist.

Ich bin wirklich stolz auf die gelungene Veranstaltung 
sowie auf alle Mitwirkende und freue mich schon 

auf das nächste Stallhofner Markt-Festival.
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„Lebensrettender Defibrillator für Stall-
hofen – Gemeinschaftlicher Einsatz 
sichert schnelle Hilfe in Notfällen“

Die Marktgemeinde Stallhofen hat einen öffentlich zugäng-
lichen Defibrillator (Defi) beim Busbahnhof Stallhofen instal-
liert, der Leben retten kann. Angeschafft werden konnte das 
Gerät durch die finanzielle Unterstützung örtlicher Firmen. Der 
Defibrillator steht rund um die Uhr, sieben Tage in der Woche zur 
Verfügung und kann von jedermann bedient werden.

Der Standort für den Defibrillator wurde bewusst beim 
Busbahnhof gewählt, da dieser Ort zentral und leicht zugänglich 
ist. Untergebracht ist das Gerät in einem speziell dafür vorge-
sehenen Schrank, der durch eine Glasfront geschützt ist.

Mit der Anschaffung des Defibrillators ist ein weiterer 
Schritt im Hinblick auf die Gesundheit und Sicherheit unserer 
Bürger*innen gesetzt worden. 

Neueröffnung vom 
Sportcafé im Freizeitzentrum

Nach neun erfolgreichen Jahren als Pächter des Sportcafés 
geht Alois Reinisch, von den meisten Luis genannt, in den wohl-
verdienten Ruhestand. Im Namen der Marktgemeinde Stallhofen 
möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit bedanken und Luis 
alles Gute für seinen neuen Lebensabschnitt wünschen.

Das Sportcafé Luis war seit Oktober 2014 ein beliebter Treff-
punkt für Bewohner*innen unserer Gemeinde und darüber 
hinaus. Es war ein Ort, an dem man sich zum Kartenspielen bzw. 
nach dem Sport traf oder einfach in gemütlicher Atmosphäre 
zusammenkam. Wir sind dankbar für die unzähligen schönen 
Momente, die uns Luis und sein Team in den letzten Jahren berei-
tet haben.

Aber keine Sorge, das Sportcafé wird nicht in Vergessenheit 
geraten! Eine Nachfolgerin ist bereits gefunden worden und der 
Betrieb kann nahtlos fortgesetzt werden. Die neue Pächterin des 
Sportcafés ist Sonja Capretti, ebenfalls eine Stallhofnerin. Sie wird 
das Café unter dem Namen „Sportcafé Capretti“ fortführen.

Ich heiße Frau Capretti herzlich willkommen und wünsche 
Ihr für die neue Aufgabe viel Erfolg. Ganz sicher wird Sie mit 

Ihrem Team das Sportcafé mit frischen Ideen bereichern.

Außerdem lade ich alle recht herzlich ein, 
das Sportcafé zu besuchen, um Sonja Capretti 

in Ihrer neuen Rolle zu unterstützen.

Glasfaserausbau in Hausdorf
Ich freue mich, Ihnen eine positive Nachricht zum Glasfaser-

ausbau in unserer Marktgemeinde mitteilen zu können. Ihnen 
wurde mitgeteilt, dass der ursprünglich geplante Glasfaseraus-
bau durch die Steirische Breitband- und Digitalinfrastruktur-
gesellschaft m.b.H. (SBIDI) im ersten Fördercall keine Zusage 

erhalten hat, sowohl bei uns als auch in den meisten ländlichen 
Gemeinden.

Trotz dieser Herausforderung haben wir intensiv nach neuen 
Möglichkeiten gesucht, um den Ausbau voranzutreiben. Als Pilot-
gemeinde ist es uns in Kooperation mit dem Land Steiermark und 
SBIDI gelungen, einen teilweisen Glasfaserausbau ohne Bundes-
fördermittel zu realisieren. Dieser Beschluss wurde einstimmig in 
der Gemeinderatssitzung am 23. März 2023 gefasst.

In den kommenden Wochen wird der Ausbau im ersten 
Bauabschnitt im Bereich des südlichen Teils von Stallhofen 
starten, beginnend auf Höhe des Freizeitzentrums entlang der 
Landesstraße über Bernau, Kalchberg (Bramreiterweg) bis nach 
Hausdorf. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 1,2 Millionen 
Euro, wobei das Land Steiermark die Hälfte übernimmt. Von den 
verbleibenden 600.000 Euro erhält die Marktgemeinde Stallhofen 
300.000 Euro aus Bedarfszuweisungsmitteln, sodass nur der 
Restbetrag von der Gemeinde finanziert werden muss.

Wir sind uns bewusst, dass diese Art des Glasfaserausbaus 
ohne Bundesmittel nicht im gesamten Gemeindegebiet umge-
setzt werden kann. Nichtsdestotrotz werden wir weiterhin 
unsere Bemühungen bei den einzelnen Fördercalls fortset-
zen, um möglichst rasch eine flächendeckende Versorgung 
sicherzustellen.

In der Zwischenzeit gab es für die betroffene Bevölkerung im 
Gemeindeamt mehrere Bürgerinformationen. Bei dieser Gele-
genheit erläuterten Vertreter von SBIDI die Funktionsweise von 
Glasfaserinternet und die Abwicklung des Projekts. 

Ein wichtiger Punkt waren zudem die Kosten, die wie folgt 
dargestellt sind:

Preisübersicht:
Aktionszeitraum: 	 300 Euro statt 600 Euro
Planungsphase: 	 600 Euro statt 900 Euro
Bauphase: 	 900 Euro statt 1.200 Euro
Nachträglich: 	 ab 2.000 Euro

Der Preis für einen Standard-Glasfaseranschluss orientiert 
sich am Fortschritt des Ausbauprojekts. Wenn Sie sich bereits bei 
Bestellung des Anschlusses dazu entscheiden, nach Fertigstellung 
einen Providerdienstvertrag (24 Monate Bindung) abzuschließen, 
erhalten Sie einen Rabatt in Höhe von 300 Euro.

Damit der Glasfaserausbau überhaupt beginnen kann, ist eine 
Teilnahmequote von mindestens 40 % der im Anschlussbereich 
liegenden Objekte erforderlich. Im konkreten Fall haben wir die 40 
%-Marke erreicht, sodass bereits mit der Detailplanung begonnen 
werden konnte. Laut Auskunft von SBIDI werden die Bauarbeiten 
voraussichtlich im Frühjahr 2024 starten.

Glasfaserausbau im 
Ortszentrum von Stallhofen

Des Weiteren möchte ich Ihnen eine erfreuliche Entwicklung 
bezüglich des Internet-Glasfaserausbaus im Ortszentrum von 
Stallhofen mitteilen. Aufgrund eines bereits teilweisen Glasfaser-
ausbaus durch die A1 im Jahr 2013 und der dadurch vorhandenen 
Internet-Bandbreite war das Ortszentrum von Stallhofen vom 
SBIDI-Projekt ausgenommen. Trotzdem haben wir Gespräche 
mit der Energie Steiermark Breitband GmbH geführt, die ebenso 
Kooperationspartner von SBIDI ist, um das Ortszentrum von 
Stallhofen flächendeckend mit Glasfaser zu versorgen. Diesem 
Wunsch wurde nachgekommen und in der Gemeinderatssitzung 
am 22. Juni 2023 ist der einstimmige Beschluss gefasst worden, 
eine Kooperation zwischen der Marktgemeinde Stallhofen und 
der Energie Steiermark Breitband GmbH zu vereinbaren.
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Diese Zusammenarbeit sieht vor, im angeführten Gemeinde-
gebiet ein FTTH-Glasfasernetz (Fiber to the Home) zu errichten, 
bestehend aus Glasfaserleitungen, POP und Leerrohrsystemen, 
die der Aufnahme von Glasfaserleitungen dienen. Im Gegenzug 
wird die Marktgemeinde Stallhofen auf öffentlichem Gut Leitungs-
rechte erteilen, Grundstücke für Verteileranlagen zur Verfügung 
stellen und bei der Bürger*innen-Information behilflich sein. Für 
die Gemeinde entstehen für den Glasfaserausbau keine zusätzli-
chen Kosten.

Der Gemeinderat hatte bereits im vergangenen Jahr den 
Grundsatzbeschluss gefasst, durch SBIDI das gesamte Gemein-
degebiet mit Glasfaserinternet auszustatten. Allerdings war 
das Ortszentrum aus rechtlichen Gründen von diesem Beschluss 
ausgenommen. Ich freue mich daher umso mehr, Ihnen nun 
mitteilen zu können, dass dieser Bereich von Stallhofen ebenso 
erschlossen wird.

Auch hier ist eine Teilnahmequote von mindestens 40 % not-
wendig. Es gelten die gleichen Aktionspreise wie beim Projekt 
„Hausdorf“. Nähere Informationen erfolgen in Kürze.

Der Glasfaserausbau stellt einen wichtigen Schritt im Hinblick 
auf eine moderne und zukunftsfähige Infrastruktur dar. Eine ver-
besserte Internetanbindung hat zweifellos positive Auswirkun-
gen auf unsere Gemeinde und deren Bewohner*innen.

Ich bedanke mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern für das 
Interesse am Glasfaserausbau. Nur gemeinsam können wir die 
Zukunft unserer Gemeinde gestalten. Ich werde Sie weiterhin 
über aktuelle Entwicklungen auf dem Laufenden halten und stehe 
Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung.

Klimaticket
Angesichts der zunehmenden 

Auswirkungen des Klimawandels 
hat sich die Marktgemeinde Stall-
hofen dazu entschlossen, aktiv 
Maßnahmen dagegen zu setzen. 
Wie viele andere Gemeinden 
ermöglicht nun auch Stallhofen den 
Bürger*innen, ein übertragbares 
Klimaticket zu nutzen. Ab sofort 

stehen in der Marktgemeinde zwei solcher Tickets zur Verfügung. 
Sie erlauben eine kostenlose Nutzung des gesamten steirischen 
öffentlichen Verkehrsverbundes einschließlich Züge, Busse und 
Straßenbahnen.

Für die Nutzung des Klimatickets gelten folgende Rahmen- 
bedingungen:
•	 Das Klimaticket kann pro Monat für maximal fünf Tage (davon 

höchstens zwei aufeinanderfolgende Tage) kostenlos ausgelie-
hen werden.

•	 Eine Vorreservierung des Tickets ist telefonisch unter der 
Nummer 03142/22038 möglich.

•	 Die Abholung des Tickets erfolgt während der Öffnungszeiten 
im Bürgerservicebüro der Marktgemeinde.

•	 Das Ticket muss spätestens einen Tag nach Ablauf der verein-
barten Leihfrist in unbeschädigtem Zustand zurückgegeben 
werden. Bei verspäteter Rückgabe wird eine Gebühr von 10 
Euro pro Tag fällig.

•	 Im Falle eines Verlusts oder einer Beschädigung des Tickets 
ist eine Erstattung des Klimatickets in Höhe von 568 Euro 
zu leisten.

Kindergarten – 4. Gruppe
Die öffentliche Kinderbetreuung stellt eine der großen Heraus-

forderungen unserer Zeit dar. Die Marktgemeinde Stallhofen ist 
diesem wichtigen Auftrag mit der Eröffnung des Kindergartens im 
Jahr 2014 mit einer Kinderkrippe und drei Kindergartengruppen 
bereits nachgekommen. Aufgrund der großen Nachfrage und 
auf Wunsch der Eltern bieten wir mittlerweile auch ganztägige 
Betreuung in der Kinderkrippe sowie im Kindergarten an.

Der Zulauf zu unserer Einrichtung ist jedoch weiterhin sehr 
groß. Aus diesem Grund müssen wir ab dem kommenden Kinder-
gartenjahr 2023/24 eine vierte Gruppe eröffnen. Diese alterser-
weiterte Gruppe umfasst maximal 15 Kinder. Für die zusätzliche 
Gruppe, die Anschaffung von Möbeln und weiterem Spielmaterial 
werden in diesem Jahr rund 20.000 Euro investiert.

Diese Maßnahme ist ein wichtiger Schritt, um den Bedarf an 
Kinderbetreuung in unserer Gemeinde zu decken. Dennoch stehen 
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wir in den kommenden Jahren vor neuen Herausforderungen. 
Gemäß den gesetzlichen Regelungen muss die Gruppengröße 
ab dem Kindergartenjahr 2023/24 jährlich um ein Kind redu-
ziert werden, sodass im Jahr 2028 die Gruppengröße nur noch 
20 Kinder betragen darf.

Um dieser Entwicklung gerecht zu werden, suchen wir 
bereits jetzt aktiv nach Lösungen. Wir stehen mit den relevan-
ten Behörden in engem Kontakt und arbeiten an Strategien, um 
auch zukünftig eine qualitativ hochwertige und bedarfsgerechte 
Kinderbetreuung in unserer Gemeinde sicherzustellen. 

Die Kinder sind unsere Zukunft und uns ist es ein großes 
Anliegen, ihnen eine optimale Betreuung und Förderung zukom-
men zu lassen. Wir werden daher auch weiterhin die Rahmenbe-
dingungen dafür schaffen.

Ausflug der Kindergartenkinder 
ins Gemeindeamt Stallhofen

Anfang Juli hatten die Kinder des Kindergartens und der 
Kinderkrippe die aufregende Möglichkeit, das Gemeindeamt 
zu besuchen. Die Kinder wurden herzlich von den Mitarbeitern 
des Gemeindeamtes empfangen und erhielten eine ausführliche 
Führung durch das Gebäude. Dabei bekamen sie nicht nur einen 
Einblick in die verschiedenen Abteilungen und ihre Aufgaben, 
sondern durften auch ihre Wünsche und Anliegen äußern.

Im Anschluss wurden die Kinder in den Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes eingeladen. Dort erwartete sie eine kleine Jause. 
Während des gemütlichen Beisammenseins unterhielten sich die 
Kinder angeregt mit dem Bürgermeister. Dabei zeigten sie ihr 
Können, beispielsweise beim Zählen oder Erkennen von Farben. 
Der Bürgermeister und die Mitarbeiter waren begeistert von den 
Fähigkeiten der Kinder und lobten ihre Fortschritte. 

Der Ausflug ins Gemeindeamt Stallhofen war ein voller Erfolg 
und hinterließ bei den Kindern einen bleibenden Eindruck. Sie 
konnten nicht nur Spaß haben, sondern auch wertvolle Erfahrun-

gen sammeln. Der Bürgermeister und die Mitarbeiter des Gemein-
deamtes zeigten großes Interesse an den Anliegen und Gedanken 
der Kinder und trugen dazu bei, dass dieser Besuch zu einem 
besonderen und lehrreichen Erlebnis wurde.

Jagdpachtentgelt-Auszahlung
Die Auszahlung des Jagdpachtentgelts für das 
Haushaltsjahr 2023 kann bis einschließlich Mon-
tag, den 14 August 2023 beantragt werden. 

Die Auszahlung des Jagdpachtentgeltes kann zu den Öffnungs-
zeiten (Mo., Di., Mi. und Fr. von 7 bis 12 Uhr sowie Mo. und Do. 
von 13 bis 17 Uhr) im Marktgemeindeamt Stallhofen schriftlich 
beantragt werden. Das beantragte Jagdpachtentgelt wird im 
Anschluß bargeldlos (per Überweisung) ausbezahlt. Für die 
Beantragung können Sie auch das Formular auf der letzten Seite 
verwenden. Dieses ist dann vollständig ausgefüllt und fristgerecht 
an die Marktgemeinde Stallhofen zu übermitteln.

Das Jagdpachtentgelt beträgt pro Hektar € 4,00 und wird an 
die Grundeigentümer des Gemeindejagdgebietes ausbezahlt. Die 
Auszahlung erfolgt erst ab 1 ha Grundfläche pro Eigentümer oder 
Eigentümergemeinschaft. Eine Auszahlung vor oder nach diesem 
Termin ist aus rechtlichen Gründen nicht möglich!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend, 
ich wünsche euch einen erholsamen Sommerurlaub 

mit unvergesslichen Momenten!

Genießt diese Zeit, um abzuschalten und neue Energie zu 
tanken. Nutzt die Gelegenheit, die unzähligen Schönheiten 
unserer Region zu entdecken und euch eine Auszeit vom 
Alltag zu nehmen. Ob daheim in Stallhofen oder in der 

Ferne, ich hoffe, dass ihr schöne Erfahrungen macht und 
wertvolle Erinnerungen sammelt. Kehrt gut erholt zurück.

Herzliche Grüße, 
euer Bürgermeister:

(Franz Feirer)
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Stallhofen, 30.06.2023 

 

Stellenausschreibung  
Die Marktgemeinde Stallhofen sucht ab 01.09.2023 einen: 

 

Lehrling zur/zum Verwaltungsassistentin/en 
 

Ausbildungsschwerpunkte/Aufgaben: 
• Sämtliche Tätigkeiten im Sinne der Ausbildungsvorschriften für den Lehrberuf. 
• Telefonverwaltung, Terminkoordination, Schriftliche Korrespondenz. 
• Erledigung des Postein- und Ausgangs, der Ablage und Evidenz. 
• Unterstützung des Bürgerservices beim Parteienverkehr. 
• Erstellung und Bearbeitung von Kalkulationen und Berichten. 
• Entgegennahme und Bearbeitung von Anträgen. 
• Mitwirkung bei gemeindeeigenen Projekten und Veranstaltungen. 

 
Wir bieten Ihnen: 

• eine abwechslungsreiche Lehre mit täglich neuen Herausforderungen. 
• ein sehr gutes Arbeitsklima. 
• Eine 3-jährige Ausbildung bei 40 Wochenstunden (Vollbeschäftigung) mit Lehrabschluss. 

 
Anstellungserfordernisse: 

• Erfüllung der Schulpflicht im Jahr 2023 (9 Schuljahre). 
• Volle Handlungsfähigkeit. 
• Die allgemeine Eignung für den Dienst. 
• Einwandfreies Vorleben. 

 
Verdienstmöglichkeit: 

• Das Lehrlingseinkommen beträgt im 1. Lehrjahr € 800,--, im 2. Lehrjahr € 1.025,-- 
und im 3. Lehrjahr € 1.300,--. 

•  Berufsschule: Landesberufsschule Mitterdorf, Untere Berggasse 37, 8662 St. Barbara im Mürztal. 
 

Der schriftlichen Stellenbewerbung sind folgende Unterlagen (in Kopie) anzuschließen:  
Ein Motivationsschreiben, Staatsbürgerschaftsnachweis, Abschlusszeugnis der 8. Schulstufe, Schulnachricht 
der 9. Schulstufe, eine Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten. 
Bewerbungen sind bis spätestens Freitag, 11. August 2023, 12.00 Uhr an die Marktgemeinde Stallhofen, 
Stallhofen 113, 8152 Stallhofen oder per Mail an gde@stallhofen.gv.at zu richten. 
Gem. § 37 ff. DSG werden Ihre Daten ausschließlich zum Zwecke der Prüfung einer Anstellung verwendet. 
Nach Abschluss des Ausschreibungsprozesses werden sie ausschließlich auf ausdrücklichen Wunsch in 
Evidenz gehalten. Etwaige, im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten werden nicht ersetzt. 

 
 

Der Bürgermeister: 
Franz Feirer eh. 

                            
                                
                                              
 -                                                            
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Hundekundenachweis bzw. -Kurs
Mit Novellierung des Steiermärkischen Landes-Sicherheitsgesetzes trat für Hundehalter ab 01.01.2013 
die Verpflichtung zum Nachweis der allgemeinen Sachkunde durch einen Hundekundenachweis in 
Kraft. Die erforderliche Sachkunde wird durch eine 4-stündige Ausbildung erbracht.

Für wen gilt dies?
Der Hundekundenachweis muss 

binnen Jahresfrist nur von jenen Hunde-
haltern erbracht werden, die das Halten 
eines Hundes innerhalb der letzten 5 Jahre 
(ausgehend vom Tag der Meldung des Hun-
des bei der Gemeinde) nicht nachweisen 
können. Dies bedeutet im Umkehrschluss, 
dass Personen, die innerhalb dieser 5 
Jahre zu irgendeinem Zeitpunkt (egal wie 
lange) bereits einen Hund nachweislich 
gehalten haben, keinen Hundekundenach-
weis benötigen.

Generell ausgenommen von der Ver-
pflichtung, einen Hundekundenachweis zu 
absolvieren sind Veterinärmediziner, Zoo-
logen, tierschutzqualifizierte Hundetrai-
ner oder Personen die eine Jagdprüfung 
oder Aufsichtsjägerprüfung absolviert 
haben.

Abgehalten wird der Kurs von 
Amtstierärztin Mag. Sandra Vadlau, der 
Hundekundenachweis, d.h. die Kursbestä-
tigung, wird im Anschluss an die Veran-
staltung den Teilnehmern übergeben.

Anmeldung
Die Anmeldung zum Kurs hat bis spä-

testens 7 Tage vor dem Kurstermin (das ist 
bis zum 02.08.2023) im Veterinärreferat 
der Bezirkshauptmannschaft Voitsberg zu 

erfolgen und kann persönlich, schriftlich, 
telefonisch oder per E-Mail durchgeführt 
werden. Bei der Anmeldung ist neben dem 
vollständigen Namen und der Anschrift 
auch das Geburtsdatum des Kursteilneh-
mers, Telefonnummer und gegebenenfalls 
E-Mail Adresse anzugeben, sowie den 
Nachweis über die erfolgte Einzahlung der 
Kurskosten (gelbe Kassabon, siehe unten) 
vorzulegen.

Termin
Der theoretische Kurs findet am 

Mittwoch, 09.08.2023, in der Zeit von 
15:30 bis 19:30 Uhr in der Bezirkshaupt-
mannschaft Voitsberg, Schillerstraße 10, 
8570 Voitsberg, Sitzungssaal (1. Stock) 
statt.

Hunde sind nicht mitzunehmen.

Kontaktdaten
Telefon:	 03142/21520-261 
	 von 8:00 bis 12:30 Uhr
Fax:	 03142/21520-550
E-Mail:	 bhvo-veterinaer@stmk.gv.at

Die Mindestteilnehmeranzahl für 
den Kurs beträgt 10 Personen, maximal 
können 15 Personen am Kurs teilnehmen. 
Kurse, bei denen die Mindestanzahl nicht 
erreicht wird, werden abgesagt.

Kurskosten
Gemäß Landes-Verwaltungsabga-

benverordnung 2016 ist ein Betrag von 
€ 41,60 im Vorhinein, bis spätestens 
02.08.2023 zu entrichten.
•	 Wird der Betrag bei der Amtskasse 

eingezahlt, ist der gelbe Kassenbon 
als Einzahlungsbestätigung beim 
Veterinärreferat abzugeben.

•	 Im Falle der Überweisung des Betrages 
(IBAN: AT382083900000007286) ist 
als Verwendungszweck „Hundekun-
delehrgang“ sowie der vollständige 
Name anzugeben.

Barzahlungen zu Kursbeginn können 
nicht angenommen werden.

Achtung: 
Die Amtskasse ist Montag bis Freitag 

von 7:30 bis 12:30 Uhr geöffnet.

Aus organisatorischen Gründen 
beachten Sie bitte, dass angemel-
dete Personen, bei denen bis zum 

02.08.2023 keinen Zahlungsnachweis 
(Zahlungsbeleg der Amtskasse oder 

Kontoeingang) vorliegt, von der 
Anmeldungsliste gestrichen werden.

Datenschutzmitteilung
Die Bezirkshauptmannschaft Voitsberg achtet 
die Privatsphäre der Bürgerinnen und Bürger 
und speichert personenbezogene Daten nach 
Maßgabe des geltenden Datenschutzrechtes. Alle 
Informationen (Daten), die wir erhalten, werden 
gemäß den geltenden datenschutzrechtlichen 
Bestimmungen vertraulich behandelt und grund-
sätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern wir 
nicht gesetzlich dazu verpflichtet bzw. berechtigt 
sind oder dies mit Ihrer Einwilligung bzw. auf 
vertraglicher Basis erfolgt.
Die Bezirkshauptmannschaft Voitsberg verarbei-
tet im Bereich der mittelbaren Bundesverwaltung 
und der Landesverwaltung auf Basis von Geset-
zen und Verordnungen (Hoheitsverwaltung), 
auf Basis von Verträgen, Anträgen, Richtlinien, 
Einwilligungen (Privatwirtschaftsverwaltung) 
sowie zur Wahrung eines berechtigten Interesses.
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist 
der Bezirkshauptmann. Dieser hat einen wei-
sungsfreien Datenschutzbeauftragten bestellt. 
Für Fragen und Informationen steht Ihnen dieser 
wie folgt zur Verfügung: Tel 0316/877-4110, 
E-Mail: dsb@stmk.gv.at
Nach den Art. 15 ff DSGVO besteht grundsätzlich 
ein Recht auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 
Einschränkung der Verarbeitung, Widerspruch 
sowie in bestimmten Fällen auf Datenübertrag-
barkeit, sofern dem keine gesetzlichen Gründe 
entgegenstehen. Diese Rechte können postalisch 
(8570 Voitsberg, Schillerstraße 10) oder per 
E-Mail bhvo@stmk.gv.at geltend gemacht werden.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir ohne 
Ihre Daten Ihre Angelegenheit nicht bearbei-
ten können, sofern wir nicht von Amtswegen 
vorzugehen haben.
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Ist das Kaufanbot über eine Immobilie bereits ein verbindlicher Kaufvertrag?
Ein Anbot ist grundsätzlich der Vorschlag einen Vertrag 

mit einem bestimmten Inhalt abzuschließen. Damit das Anbot 
angenommen werden kann, muss es inhaltlich ausreichend 
bestimmt sein, also alle Punkte enthalten, die für den Vertrag 
wesentlich sind. Im Angebot muss der Wille zum Ausdruck 
kommen, dass der Anbotsteller sich selber binden möchte.

Beabsichtigt man eine Immobilie zu erwerben, muss dem 
Verkäufer ein Kaufanbot gemacht werden, denn das schlichte 
Inserieren einer Immobilie ist noch kein verbindliches Angebot, 
das man mit einem „Ja, ich möchte die Immobilie erwerben“ 
angenommen werden kann. Es ist lediglich die Einladung an den 
potentiellen Käufer ein Angebot bzw Anbot zu stellen.

Das Kaufanbot muss gut überlegt und sorgfältig aufgesetzt 
sein. In diesem werden schließlich alle wesentlichen Parameter 
des Kaufvertrages festgelegt. Das Kaufanbot ist, sobald es ein-
mal angenommen ist, bereits ein gültiger Kaufvertrag. Es ist 
daher sorgfältig zu erstellen und alle wesentlichen Punkte sind 

zu berücksichtigen. Im Kaufanbot werden bereits wesentliche 
Punkte wie die Modalitäten der Kaufpreiszahlung, Gewährleis-
tungsfragen, die Lastenfreiheit der Immobilie und der Termin 
der Übergabe festgelegt.

Das Kaufanbot ist somit bereits ein verbindlicher Kauf-
vertrag sobald es vom Verkäufer angenommen wird. Dieser 
Umstand ist vielen Menschen nicht bewusst. Das angenommene 
Angebot ist eine wirksame Verpflichtung für den Käufer einen 
entsprechenden (grundbuchsfähigen) Kaufvertrag abzuschlie-
ßen und damit den Kaufpreis zu bezahlen und die Liegenschaft 
zu übernehmen. Erst dieser grundbuchsfähige Kaufvertrag 
kann dann auch im Grundbuch eingetragen werden. Will sich 
der Käufer an das abgegebene Kaufanbot nicht halten hat der 
Verkäufer die Wahl den Käufer zur Einhaltung des so zustande 
gekommenen Kaufvertrages gerichtlich zu zwingen oder vom 
Käufer Schadenersatz zu verlangen, sofern ihm ein Schaden 
entstanden ist.

Neu in Stallhofen: Leitgeb Realitäten GmbH, Ihr kompetenter Ansprechpartner bei 
der Vermittlung, dem Ankauf und der Bewertung von Immobilien. 

Allgemeinpraxis | Ärztehaftpflicht | Schadensersatzrecht

Inkassowesen | Liegenschafts- und Immobilienrecht

Erb- und Verlassenschaftsrecht

Vermittlung | Ankauf | Verkauf von Immobilien

LEITGEB REALITÄTEN G
m

b
H

RECHTSANWALTSKANZLEI
MAG. LEITGEB

8152 Stallhofen | Eichengasse 3
T +43 3142 / 22098
M office@ra-leitgeb.at | www.ra-leitgeb.at

8152 Stallhofen | Eichengasse 3
T +43 664 75 10 22 50
M office@leitgeb-real.com | www.leitgeb-real.com

Kultur.Hunger.News
Die Sommersaison ist in vollem Gange und auch Kultur.Hunger nutzt diese Zeit für 
zwei wunderbare Veranstaltungen im Freibereich des Ambrosi-Museums.

So durften wir am Mittwoch, den 
12. Juli die Band Annagramm rund um 
Sängerin und Liedermacherin Anna 
Hiden begrüßen. Sie boten einen Abend 
lang Austropop in neuem Gewand mit 
Herz und Verstand. Durch die Kombina-
tion von Steirischer Harmonika, Klavier, 
Schlagzeug und Bass mit dreistimmigem 
Gesang kreiert die Band ihren boden-
ständigen, ehrlichen und erdigen Sound. 
Hand in Hand mit den deutschen Texten, 
die keine Umwege zulassen, haben sie 
Herzen und Gedanken des Publikums 
berührt. Gänsehautmomente waren 
vorprogrammiert. 

Als weiteres Open-Air und Highlight 
des Jahres dürfen wir am Mittwoch, den 
9. August, das international renommierte 
Duo BartolomeyBittmann in Stallhofen 
begrüßen.

Der Cellist Matthias Bartolomey und 
der Geiger und Mandolaspieler Klemens 
Bittmann führen in ihrem Zusammen-
spiel ihr stark in der klassischen Musiktra-
dition verankertes Instrumentarium auf 
einen neuen Weg. 

Von Beginn an lag der Fokus der bei-
den Musiker auf Eigenkompositionen und 
auf dem Experimentieren mit neuen Spiel-
techniken für Cello, Violine und Mandola. 

Die musikalische Bandbreite erstreckt 
sich von wuchtigen Rock-Riffs und virtuos 
rasenden unisono Passagen bis hin zu 
intimen Grooves und einfühlsamen Kan-
tilenen. Der Schwerpunkt liegt dabei stets 
auf der Suche nach der akustischen Essenz 
ihrer Instrumente, ohne Verwendung von 
Elektronik oder Effektgeräten. 

Das äußerst spannende Konzert 
beginnt am 9. August 2023 um 19:30 
Uhr im Hof des Ambrosi-Museums (bei 
Schlechtwetter in der Aula der Mittel-
schule Stallhofen).

Karten sind bei der Raiffeisenbank 
Stallhofen und bei Kultur.Hunger unter 
0664 4019520 sowie per Mail an kultur.
hunger@gmx.at erhältlich.

Wir freuen uns auf einen 
schönen Konzertsommer.

Das Kultur.Hunger.Team!
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Hundehalterhaftung - 
Muss mein Hund an der Leine geführt werden

Da dieses Thema nach wie vor für viele Hundebesitzer unklar ist 
und für betroffene Personen (Anrainer an öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen sowie Spaziergeher) Fragen in den Raum stellt 
wird der Artikel aus dem Jahr 2018 nochmals wiedergegeben. Die 
Rechtsanwaltskanzlei Mag. Leitgeb führte hierzu Folgendes aus:

„Für die Beantwortung der obigen 
Frage sind primär die verschiedenen Lan-
desgesetze zu beachten, in welchen die 
Leinen und Beißkorbpflicht geregelt wird. 
Für das Bundesland Steiermark ist in 
die-sem Zusammenhang § 3 b Stmk. Lan-
des- Sicherheitsgesetz zu beachten, welche 
Bestimmung nähere Informationen zum 
Maulkorb- und Leinenzwang festlegt, 
ebenso wie Bestimmungen in Bezug 
auf die Verunreinigung durch öffentlich 
zugängliche, insbesonders städtische 
Bereiche, die stark frequentiert werden, 
durch Hunde.

Grundsätzlich haben Hundehalter 
ihre Tiere so zu beaufsichtigen, oder zu 
verwahren, dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar belästigt 
werden.

An öffentlich zugänglichen Orten sind 
Hunde entweder mit einem um den Fang 
geschlossenen Maulkorb zu versehen oder 
so an der Leine zu führen, dass eine jeder-
zeitige Beherrschung des Tieres gewähr-
leistet ist.

Dasselbe gilt für öffentliche Parkan-
lagen, ausgenommen davon sind Flächen, 
die als Hundewiesen gekennzeichnet und 
eingezäunt sind.

Parallel dazu regelt das Allgemeine 

Bürgerliche Gesetzbuch im § 1320 die 
Tierhalterhaftung. Gemäß der vorgenann-
ten Gesetzesbestimmungen ist derjenige 
für einen Schaden, der durch ein Tier 
herbeigeführt worden ist, verantwortlich, 
der es dazu angetrieben, gereizt oder zu 
verwahren vernachlässigt hat. Der Halter 
haftet demnach, wenn er nicht beweist, 
dass er für die erforderliche Verwahrung 
oder Beaufsichtigung des Tieres gesorgt 
hat. § 1320 ABGB normiert demnach 
eine Beweislastumkehr zugunsten des 
Tierhalters.

Wie der Oberste Gerichtshof in seiner 
Judikatur ausführt, darf das Erfordernis 
der Beaufsichtigung eines Tieres jedoch 
nicht überspannt werden. Der Tierhalter 
hat das vorzukehren, was von ihm unter 
Berücksichtigung des bisherigen Verhal-
tens des Tieres billigerweise erwartet 
werden kann.

Sofern dem Tierhalter die Eigenschaf-
ten eines Tieres bekannt sind, oder sie ihm 
bei gehöriger Aufmerksamkeit bekannt 
hätten sein müssen, hat er auch für die 
Unterlassung der in Anbetracht dieser 
besonderen Eigenschaften erforderlichen 
und nach der Verkehrsauffassung ver-
nünftigerweise zu erwarteten Vorkehrun-
gen einzustehen.

Zu § 1320 ABGB besteht eine Fülle an 
Rechtsprechung, sodass die Rechtslage 
durch einen hohen Grad an Unübersicht-
lichkeit geprägt ist. Welche Verwahrung 
und Beaufsichtigung durch den Tierhalter 
erforderlich ist, hängt von den Umständen 
des Einzelfalles ab. Bei der Bestimmung 
des Maßes der erforderlichen Beaufsich-
tigung und Verwahrung spielen insbeson-
dere die Gefährlichkeit eines Tieres nach 
seiner Art und Individualität und die Mög-
lichkeit der Schädigung durch das spezifi-
sche Tierverhalten eine Rolle. Je gefährli-
cher ein Tier ist, desto sorgfältiger ist es zu 
verwahren. Stellt ein Tier eine Gefährdung 
der körperlichen Unversehrtheit von 
Menschen dar, umfasst die geforderte 
Verwahrung Maßnahmen wie Einzäunen, 
Anketten, Anlegen eines Maulkorbes oder 
Führen an der Leine. Außerhalb des Berei-
ches von Haus und Hof hängen die den 
Hundehalter treffenden Pflichten von den 
Rahmenbedingungen ab. Ist es zB Zweck 
eines gemeinsamen Spazier-gangs, den 
mitgeführten Hunden Auslauf zu gewäh-
ren, besteht keine Veranlassung für eine 
besondere Verwahrung der nicht bösar-
tigen, folgsamen Hunde zu sorgen. Lassen 
Hundehalter ihre an sich gutmütigen 
Hunde im gegenseitigen Einverständnis 
frei laufen, so kann dem einen Halter daher 
kein Vorwurf gemacht werden, wenn sich 
der Andere bei einem Zusammenstoß mit 
den spielenden Hunden verletzt. So wurde 
etwa bei Spaziergängen im freien Gelände 
(Stadtwäldchen) eine Verkehrsübung 
anerkannt, dass Hundehalter ihre nicht 
bösartigen folgsamen Hunde frei umher-
laufen lassen können.“

Dank Ihrer Treue und Unterstützung ist die Ordination in den 
letzten Jahren gewachsen und bringt täglich neue wundervolle 
Herausforderungen mit sich.
Um diesen in Zukunft noch besser gewachsen zu sein, bieten wir 
neben Röntgen, Zahnröntgen, Blutlabor auch noch Bauch-, 
Herzultraschall und Physiotherapie an.

Zusätzlich haben wir unsere Öffnungszeiten erweitert.
Montag 9-11 Uhr, 16-18 Uhr
Dienstag 16-18 Uhr
Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 9-11 Uhr, 14-16 Uhr
Freitag 9-11 Uhr, 16-18 Uhr
Samstag 9-11 Uhr

Eine gute tiermedizinische Begleitung beginnt mit dem 
Vertrauen von Patienten und Besitzern. Nur der ruhige und 
vertrauensvolle Umgang miteinander, erlaubt eine genaue und 
allumfassende Anamnese, unterstützt durch moderne Geräte 
und diagnostische Verfahren. Unser Bestreben ist es, durch eine 
gute Vorsorge und Beratung unserer Patienten, Krankheiten 
nicht nur zu behandeln, sondern primär zu vermeiden. Da es 
uns wichtig ist einen besonderen Kontakt zu jedem Tier aufzu-
bauen, nehmen wir uns viel Zeit für Ihre Anliegen. Um unnötige 
Wartezeiten und Stress für Ihr Tier zu vermeiden, bitten wir um 
telefonische Terminvereinbarung.

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit.
Das Team der Tierarztpraxis Stallhofen: Mag. Eva Mandl, 

Mag. Ccrp Danielle Hoffmann, Christine Reicher und Gertrud Kröpf

Tierarztpraxis Stallhofen  | Mandl-Hoffmann OG 
Mag vet. med. Eva Mandl | Mag vet. med. Danielle Hoffmann

A-8152 Stallhofen, Marktplatz 5
0664/1474978 | office@tierarztpraxis-stallhofen.at
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Frau Angela Matlas aus der Seniorenresidenz 
feierte im Mai ihren 92. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer

Frau Rosa Kanner aus der Seniorenresidenz 
feierte ihren 85. Geburtstag.

Bgm. F. Feirer

Das Ehepaar Theresia und Franz Pölzl aus Kalchberg 
feierte im Mai ihre Goldene Hochzeit.

Bgm. F. Feirer

Frau Theresia Dokter aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 91. Geburtstag.

Viz.Bgm. Dr. R. Gösslerr

Herr Adolf Gössler aus Muggauberg 
feierte im Juni seinen 92. Geburtstag.

Herzlich gratulieren wir auch folgenden Jubilaren:
Frau Franziska Überbacher aus der Senioren- 
residenz feierte im April ihren 93. Geburtstag.

Frau Anna Albrecht aus Kalchberg 
feierte im Mai ihren 93. Geburtstag.

Frau Erika Pichler aus Stallhofen 
feierte im Mai ihren 85. Geburtstag.

Herr Johann Lesky aus Bernau 
feierte im Mai seinen 80. Geburtstag.

Frau Justine Weiss aus der Seniorenresidenz 
feierte im Juni ihren 93. Geburtstag.

Frau Friederike Hausegger aus Stallhofen 
feierte im Juni ihren 91. Geburtstag.

Herr Werner Hausegger aus Raßberg 
feierte im Juni seinen 80. Geburtstag.

Waltraud und Willi Schicker aus Stallhofen 
feierten im Mai ihre Diamantene Hochzeit.
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Vertrauenswürdige Gesundheitsinformationen 
über Smartphone- und Tablet finden

Das Internet und digitale Medien nehmen eine immer grö-
ßere Rolle in unserem Alltag ein und wir kommen in manchen 
Fällen nicht mehr ohne aus. Auch Werbung begegnet uns auf allen 
Kanälen und manchmal fällt es schwer zu unterscheiden, welche 
Quellen vertrauenswürdig sind. Doch besonders bei Gesundheits-
themen ist es wichtig zu wissen, wo ich Informationen finden 
kann, woran ich vertrauenswürdige Quellen erkenne und wie ich 
mich vor Fehlinformationen und Betrügereien schützen kann.

Aus diesem Grund veranstaltet akzente im Herbst 2023 und 
im Jahr 2024 Smartphone- und Tablet Kurse zum Themenschwer-
punkt Gesundheit im Bezirk Voitsberg. Das Kursangebot richtet 
sich speziell an Frauen und Männer ab 60 Jahren, die bereits ein 
Smartphone oder Tablet besitzen und ihre Kenntnisse erweitern 
und vertiefen möchten.

Im 6-teiligen Kurs erfahren Sie, wie Sie im Internet (Gesund-
heits-)Informationen suchen und finden, welchen Quellen Sie 
vertrauen können und wo Vorsicht geboten ist, welche hilfreichen 
Apps es rund um das Thema Gesundheit gibt und wie sie diese ver-
wenden können. Darüber hinaus erweitern und festigen Sie Ihre 
Grundkenntnisse im Umgang mit Smartphone und Tablet.

Unsere erfahrenen Digital-Trainerinnen stehen Ihnen wäh-
rend des gesamten Kurses zur Seite. Sie können Ihre Fragen stel-
len, viel üben und Ihr Wissen vertiefen. Dabei achten wir beson-
ders auf ein Lerntempo, dass Ihren Bedürfnissen entspricht, und 
fördern einen offenen Austausch unter den Teilnehmenden.

Sie möchten einen solchen kostenfreien Kurs für eine Gruppe 
von Personen oder Mitglieder Ihres Vereines organisieren oder 
daran teilnehmen?

Melden Sie sich gerne direkt bei akzente unter 03142/930 30 
oder office@akzente.or.at!

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen in die digitale 
(Gesundheits-) Welt einzutauchen!

Vertrauenswürdige Gesundheitsinformationen über Smartphone- und Tablet finden 

Das Internet und digitale Medien nehmen eine immer größere Rolle in unserem Alltag ein und wir 
kommen in manchen Fällen nicht mehr ohne aus. Auch Werbung begegnet uns auf allen Kanälen und 
manchmal fällt es schwer zu unterscheiden, welche Quellen vertrauenswürdig sind.  

Doch besonders bei Gesundheitsthemen ist es wichtig zu wissen, wo ich Informationen finden kann, 
woran ich vertrauenswürdige Quellen erkenne und wie ich mich vor Fehlinformationen und 
Betrügereien schützen kann.  

Aus diesem Grund veranstaltet akzente im Herbst 2023 und im Jahr 2024 Smartphone- und Tablet 
Kurse zum Themenschwerpunkt Gesundheit im Bezirk Voitsberg. Das Kursangebot richtet sich speziell 
an Frauen und Männer ab 60 Jahren, die bereits ein Smartphone oder Tablet besitzen und ihre 
Kenntnisse erweitern und vertiefen möchten.  

Im 6-teiligen Kurs erfahren Sie, wie Sie im Internet (Gesundheits-)Informationen suchen und finden, 
welchen Quellen Sie vertrauen können und wo Vorsicht geboten ist, welche hilfreichen Apps es rund 
um das Thema Gesundheit gibt und wie sie diese verwenden können. Darüber hinaus erweitern und 
festigen Sie Ihre Grundkenntnisse im Umgang mit Smartphone und Tablet.  

Unsere erfahrenen Digital-Trainerinnen stehen Ihnen während des gesamten Kurses zur Seite. Sie 
können Ihre Fragen stellen, viel üben und Ihr Wissen vertiefen. Dabei achten wir besonders auf ein 
Lerntempo, dass Ihren Bedürfnissen entspricht, und fördern einen offenen Austausch unter den 
Teilnehmenden. 

Sie möchten einen solchen kostenfreien Kurs für eine Gruppe von Personen oder Mitglieder Ihres 
Vereines organisieren oder daran teilnehmen?  

Melden Sie sich gerne direkt bei akzente unter 03142/930 30 oder office@akzente.or.at! 

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen in die digitale (Gesundheits-) Welt einzutauchen! 
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Kinderkrippe Stallhofen

Bald ist das Kinderkrippenjahr zu Ende 
und wir schauen auf ein kunterbuntes Jahr 
zurück. Nach dem Osternesterlsuchen im 
Garten und einer schönen Palmweihe vor 
der Pfarrkirche Stallhofen starteten wir 
nach den Osterferien mit einem Feuer-
wehrschwerpunkt. Die Räumungsübung 
in unserem Haus wurde von den Kindern 
mit großem Interesse verfolgt. Außerdem 
durften wir das Feuerwehrhaus besuchen 
und die Feuerwehrautos erkunden. Wir 
möchten uns für die gute Organisation 
und die leckere Jause bei der Feuerwehr 
Stallhofen herzlich bedanken. Für die 
Kinder war das ein besonders aufregen-
der Vormittag. Jetzt freuen wir uns schon 
auf unser Sommerfest und begrüßen 
bereits die neuen Herbstkinder beim 
Schnuppervormittag. 

Der Stallhofner Kettensägenschnitzer 
Peter Sommersacher (Krippenpapa von 
Luisa) hat das Kinderlied als Inspiration 
genommen und dem Kindergarten bzw. 
Krippe eine Eule mit der Beule gesponsert, 
welche jetzt auf der Terrasse des Kinder-
garten steht (siehe Foto). Der Künstler 
schnitzt mit den Kettensägen neben 
Tieren vorwiegend abstrakte Skulpturen, 
aber auch kleine Dinge wie Schüsseln und 
Vasen. Wer mehr Exponate vom Künstler 
sehen will, schaut am besten nach telefo-
nischer Vereinbarung (0676 87493542) 
in Kalchberg 147 vorbei und besichtigt 
vor Ort die Exponate. Der Schnitzer hat 
demnächst auch eine eigene Homepage 
(www.derschnitzer.at) und ist unter info.
derschnitzer@gmail.com erreichbar. 

Wir bedanken uns herzlich bei Peter 
Sommersacher für die tolle Eule.

Ab September suchen wir für die Kinderkrippe Stallhofen 
eine Nachmittagspädagogin (ca. 25 Wochenstunden). 

Bei Interesse bitte in der Kinderkrippe melden (Tel: 0664/8570171).

„Aua sagt die Eule, ich hab nur ne kleine Beule!“
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Kindergarten Stallhofen

122, wer kommt 
denn da herbei…?

Nach ein paar Wochen intensiver Aus-
einandersetzung mit dem Thema „Feuer-
wehr“ durften wir nicht nur eine Übung 
bei uns im Haus gespannt miterleben, son-
dern sogar das Rüsthaus der Feuerwehr 
besuchen. 

Dort haben wir vieles entdeckt, gelernt 
und vor allem gestaunt. Vielen Dank an alle 
Mitwirkenden der Feuerwehr Stallhofen 
für den schönen, lustigen, informativen 
und wunderbaren Vormittag!

Schukiausflug 
Bevor es in die Schule geht, fand der 

„Schukiausflug“ für unsere Kinder im 

letzten Kindergartenjahr statt. Dieser 
führte uns heuer auf die spektakuläre 

Riegersburg. Es ging schon früh für die 
„Schukis“ aus allen drei Gruppen los und 
wir fuhren mit dem großen Bus zur Burg. 
Die Busfahrt allein war schon ein lustiges 
Erlebnis, doch als wir die Burg das erste 
Mal nach der langen Fahrt erblickten, 
waren wir schon in den Bann der vergan-
genen Zeit gezogen. Beeindruckt von der 
Höhe der Riegersburg fuhren wir sofort 
mutig mit dem Lift den steilen Berg hinauf, 
um unsere Burgführung zu erleben. 

Gemeinsam mit dem süßen ,,Schloss-
gespenst“ tauchten wir in vergangene 
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Zeiten ab und bestaunten die Räumlich-
keiten, in denen damals in der Burg gelebt 
wurde. Nach unserer Führung machten 
wir uns auf den Weg zur grandiosen 
Greifvogelschau, die uns faszinierte. Die 
Raubvögel flogen tief über unsere Köpfe 
hinweg, sodass so manches Kind oder 

auch Erwachsener ab und an sogar die 
Federn oder den Wind der Flügelschläge 
spürte. Nach all den aufregenden und 
spannenden Erlebnissen stärkten wir uns 
mit einer guten Jause und einem leckeren 
Eis. Abschließend tobten sich noch alle am 
Spielplatz vor der Burg aus. Mit wunder-
vollen Erinnerungen im Gepäck traten wir 
die Heimreise an. 

Sommer, Sonne, 
Sommerfest…

Ganz eifrig wurde in den letzten 
Wochen für unser Sommerfest gesungen, 
geprobt und auch kreativ gestaltet. Wir 
bereiten uns auf unsere Kinderkunstau-
stellung vor und „lassen unser WUNDER 
wirken“. Mit Farbe und viel Liebe lassen die 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf und 
bringen Freude, Liebe und einfach etwas 
Schönes in die Welt. Wir verpassen den 

tristen Regentagen der letzten Wochen 
einen neuen Anstrich, lassen die Schönheit 
der vermeintlich „kleinen Dinge“ frei und 
machen das Wesentliche sichtbar. Die Kin-
der kamen bei der Gestaltung mit Pinsel, 
Farbe und verschiedenen Materialien in 
ihren Fluss und es entstanden besondere 

Werke. Auf die magische Überraschung 
(Zauberer) beim Fest freuen wir uns sehr 
und sind schon gespannt, was wir alles 
erleben.

Für die Keilrahmen unserer Kin-
derkunstaustellung bedanken wir uns 
herzlich bei der Firma Münzer, welche 
uns diese mit einer großzügigen Spende 
ermöglichte. Wir freuen uns auf ein 
wunderschönes, zauberhaftes Fest und 
wünschen ALLEN einen sonnigen und 
erholsamen Sommer! 

Euer Kindergarten- Team 
Julia Sommer, Leitung
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Volksschule Stallhofen
Ausflug zur Firma 

Röhren- und Pumpen-
werk Bauer GmbH

Auf Einladung von Familie Benedikt 
durften beide 3. Klassen am Dienstag, 
dem 20. Juni 2023 einen Ausflug zur Firma 
Röhren- und Pumpenwerk Bauer GmbH 
unternehmen.

Wir fuhren mit der GKB nach Voits-
berg, wo wir nach kurzem Fußmarsch 
am Firmengelände von Frau Benedikt in 
Empfang genommen wurden. Nach einem 
kurzen Film und einigen Daten und Fak-
ten führte uns Herr Theissl anschließend 
durch einen Teil der Produktionsstätte. 
Hier konnten wir die verschiedensten 
Schritte der Fertigung bis hin zur Verpa-
ckungsmaschine hautnah erleben.

Gestärkt durch eine Jause, die wir 
dankenswerterweise von der Firma 
Bauer zur Verfügung gestellt bekommen 
haben, machten wir uns mit dem öffent-
lichen Bus wieder auf den Rückweg nach 
Stallhofen.

Wir sagen Danke für diesen interes-
santen Vormittag in einem der größten 
Betriebe unseres Bezirks.

Wuffzack
Respektvoller und sicherer 

Umgang mit Hunden
Am Montag, dem 19. Juni 2023 beka-

men beide 3. Klassen Besuch von Frau 
Claudia Tatzl vom Verein „Tierschutz 
macht Schule“, die uns im Rahmen des kos-
tenlosen Workshops „Wuffzack“ den rich-
tigen Umgang mit Hunden näher brachte. 
Sie erklärte, welche Gedanken man sich 
bereits im Vorfeld bei der Anschaffung 

eines Hundes machen sollte. Außerdem 
wurde anhand von Bildern die Körper-
sprache von Hunden analysiert, bevor die 
Kinder in Rollenspielen üben konnten, 
wie man sich fremden Hunden gegenüber 
verhält und sich ihnen bei Einverständnis 
der Besitzerin oder des Besitzers korrekt 
nähert. Es war ein sehr informativer 
Vormittag.

Die Schukis zu Besuch 
in der Schule 

Am Mittwoch, dem 14. Juni war es wie-
der soweit. Aufgeregt und voller Neugierde 
trafen die Schukis bereits zum dritten Mal 

in diesem Semester mit ihren Kindergar-
ten-Pädagoginnen in der Schule ein. Nach 
einer kurzen Begrüßung durch Direktorin 
Ursula Knoll wurden die zukünftigen Erst-
klässler in gemischte Gruppen eingeteilt, 
in die Klassen gebracht und verschiedene 
Aufgaben bearbeitet. So konnte bereits ein 
kleiner Einblick in das Unterrichtsgesche-
hen gewonnen werden.

Wir wünschen den Schukis einen 
schönen Sommer und freuen uns sie im 
Herbst an unserer Schule begrüßen zu 
dürfen.

Bezirksrundfahrt
Nachdem sich im Rahmen des Hei-

matkundeunterrichts beide 3. Klassen 
ausführlich mit ihrem Heimatbezirk Voits-
berg beschäftigt haben, brachen wir am 
Dienstag, dem 6. Juni 2023 gemeinsam zu 
unserer Bezirksrundfahrt auf.

Zunächst führte sie uns vorbei am 
Arik-Brauer-Rathaus in Voitsberg nach 
Bärnbach, wo wir uns die Hundertwas-
serkirche und den Mosesbrunnen im 
Stadtpark anschauten. Im Anschluss 



20 Juli 2023

daran nahmen wir an einer Führung im 
Glasmuseum teil.

Nach einer Jausenpause ging es weiter 
nach Piber in das Lipizzanergestüt. Hier 
wurde zuerst ausgiebig am tollen Spiel-
platz getobt, ehe wir bei einer Führung 
die Stallungen mit den Zuchthengsten, die 
vielen Fohlen und ihre Mutterstuten sowie 
die Kutschen besichtigen durften. Zu Mit-
tag ging es nach einem gelungenen Ausflug 
wieder retour zur Schule.

Schullandtage der vierten 
Klassen in Bad Aussee

In den Tagen nach Pfingsten verbrach-
ten die Schülerinnen und Schüler der 
beiden vierten Klassen ihre Schullandtage 
in Bad Aussee. Auf dem Weg zum Quartier 
gab es Informationen zum Erzberg und 
einen Rundgang um den Leopoldsteiner-
see.  Eine weitere Station war das Stift 
Admont mit seiner beeindruckenden 
Bücherei. Aber auch das naturhistorische 
Museum ließ die Kinderaugen heller 
leuchten.

Bei der beeindruckenden Drei-Seen-
Tour über den Grundlsee, Toplitzsee und 
Kammersee konnten alle die herrliche 
Landschaft und das tolle Wetter genießen. 
Ein Highlight war der Besuch der Salzwel-
ten Altaussee, besonders das musikalische 
Lichtspiel auf der unterirdischen See-
bühne faszinierte sowohl Schüler/innen 
als auch Lehrpersonen.

Nach drei aufregenden und erleb-
nisreichen Tagen kehrten die 4a und 4b 
Klasse wieder mit schönen Erinnerungen 
nach Stallhofen zurück.

Musicalfilm „Him-
beerchen X.0“

Am 10. Mai 2023 besuchten die Kinder 
der 1. und 2. Klasse den Musicalfilm „Him-
beerchen X.0 in Voitsberg (Drehbuch und 
Regie von Frau Ida Hafner vom Kulturzen-
trum Villahafner). Dieser Film handelte 
vom Wunsch Gefühle zu spüren, von Mut 
und Unerschrockenheit, von Streit und 
Versöhnung.

Projekt „Augen auf 
die Straße“

In einem interaktiven Theaterstück, 
durchgeführt von Schauspieler/innen des 
Grazer Kasperltheater Orpheum, wurden 
die Kinder der 1. und 2. Klassen am 8. Mai 
2023 eingeladen, über ihre Erfahrungen, 
Beobachtungen und eigenen Gewohnhei-
ten im Straßenverkehr mit dem „Augen-
Paar“ zu diskutieren.



K
IN

D
ER

 u
nd

 B
IL

D
U

N
G

21Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.gv.at

Hallo Auto!
Am Mittwoch, dem 3. Mai 2023 nah-

men alle Kinder der beiden 3. Klassen an 
der von ÖAMTC und AUVA gesponserten 
Veranstaltung „Hallo Auto!“ im Freizeit-
zentrum teil. Die Schüler/innen erfuhren, 
was unter dem Anhalteweg verstanden 
wird und erlebten in Übungen, dass es 
eine gewisse Zeit dauert, bis Autofahrer/
innen reagieren, das Bremspedal bedie-
nen und ihr Fahrzeug zum Stillstand brin-
gen können.

Das Highlight war, dass jedes Kind am 
Beifahrersitz eines eigens präparierten 
Fahrzeugs selbst das Bremspedal betäti-
gen durfte und das Auto schnellstmöglich 
zum Stillstand bringen musste.

Wir danken auch der Freiwilligen Feu-
erwehr Stallhofen für die Unterstützung 
bei dieser Veranstaltung.

AUVA Radworkshop
Alle Klassen nahmen am 27. bzw. 28. 

April am Radworkshop teil. Die Förderung 
von Radfahrkompetenz und Sicherheits-
bewusstsein stand im Vordergrund. 
Spezielle Übungen im Geschicklichkeitsp-
arcours sowie ein professioneller Rad- und 
Helm-Check bereiten die Kinder auf die 
Anforderungen des Radfahrens vor.

Besuch der Musikschulen 
Voitsberg und Stallhofen
Am Dienstag, den 13. Juni 2023 beka-

men wir Besuch von den MusiklehrerIn-
nen der Musikschule Voitsberg und der 
privaten Musikschule Stallhofen. Während 
des Besuchs stellten die MusikerInnen 
den Kindern verschiedene Instrumente 
vor. Das Ziel war es, den SchülerInnen die 
Möglichkeit zu geben, die Instrumente 
kennenzulernen und auch zu hören, damit 
sie ein Gefühl dafür bekommen, wie die 
Instrumente klingen und wie sie gespielt 
werden.

Der Besuch der Musikschulen war eine 
großartige Gelegenheit für die Kinder, um 
die Vielfalt der Instrumente kennenzuler-
nen und womöglich auch das Interesse an 
einem bestimmten Instrument zu wecken! 
Vielen Dank dafür!

Die Eneuerbaren Energien 
begreifbar machen

Am 26. Juni 2023 nahm die 4b am 
Workshop „Die Erneuerbaren“ teil. Die 
Kinder durften dabei in die Rolle eines/
einer Agent*in schlüpfen und dabei 
spielerisch mittels integrierter Bewe-
gungsspiele und Rätsel den Unterschied 
zwischen Erneuerbaren und nicht Erneu-
erbaren Energien kennenlernen. Die 
Mitspielgeschichte über die Beschützerin 
der Atmosphäre ließ die Kinder zudem 
die Vor- und Nachteile verschiedener 
Energiequellen erfahren. Abgeschlossen 
wurde der lehrreiche und tolle Workshop 
schließlich mit dem Basteln eines großen 
Windrades aus Papier.

Meine Zukunft, meine 
Arbeitswelt, mein Bezirk
Am 28.6.2023 nahmen die vierten 

Klassen an der Berufsorientierungsmesse 
„Meine Zukunft, meine Arbeitswelt, mein 
Bezirk“ in den Stadtsälen in Voitsberg 
teil. Die Kinder durften gemeinsam mit 
Lipi dem Einhorn in verschiedene Berufe 
eintauchen und diese auch spielerisch 
erproben. Nur die Kinder konnten ihm 
helfen, alles wieder in Ordnung zu bringen 
und seine Freundin Lizzi, das Lipizzaner-
Mädchen, mit der Vielfalt der Berufe im 
Bezirk Voitsberg zu beeindrucken. Viele 
Unternehmen und Institutionen aus dem 
Bezirk nahmen an dieser Berufsorientie-
rungsmesse teil.

Die Volksschule Stallhofen bedankt 
sich bei der Stadt Voitsberg sowie allen 
teilnehmenden Institutionen und Firmen 
für diese tolle Möglichkeit.
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Zeigstelle Stallhofen

Schnupperstunden 
und Neuanmeldung

Alle Informationen, den Gutschein und die Anmeldeformulare 
gibt es auf der Homepage: https://musikschule.voitsberg.at 

Für alle Blockflötenanfänger/innen gibt es 
ab dem kommenden Schuljahr 50% Ermäßigung 

auf den Elternbeitrag! 

Vorspielstunden
Am 28. und 29. Juni 2023 fanden zwei Schlussvorspielstunden 

der Musikschule Voitsberg im Gemeindesaal Stallhofen statt. Die 
jungen Musikschülerinnen und Musikschüler zeigten ihr großes 
Können und begeisterten nicht nur ihre Eltern, Großeltern und 
Freunde, sondern auch Bürgermeister Franz Feirer.
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Musikschule Bärnbach  
großartige Erfolge unserer Stallhofner

Bundessieger bei „prima la musica“ und „Gold Award 
mit Auszeichnung“ beim internationalen Musikwett-

bewerb Bolero in Slowenien für Leonhard Jud

In den Räumlichkeiten der Kunstuni-
versität Graz fand Ende Mai 2023 der Bun-
deswettbewerb „prima la musica“ statt. 
Junge talentierte Musikschülerinnen und 
Musikschüler haben hier die Möglichkeit, 
sich in den verschiedensten Altersklassen 
auf höchstem Niveau im Bundesländerver-
gleich zu messen.

In der Wertungsstufe 2 trat der 14-jäh-
rige Stallhofner Schlagzeuger Leonhard 
Jud beim Bundeswettbewerb „prima la 
musica“ an. Wie vor zwei Jahren beim 
Solowettbewerb konnte er auch heuer 
wiederum seine volle Leistung abrufen 
und wurde mit dem 1. Preis und der Gold-
medaille ausgezeichnet. Leonhard wurde 
als punktehöchster in seiner Altersgruppe 
Bundessieger.

Nur drei Tage vor dem Bundeswett-
bewerb trat Leonhard Jud erstmals bei 
einem internationalen Wettbewerb an. 
Als Vorbereitung zum Bundeswettbewerb 
„prima la musica“ stand die Teilnahme 
beim internationalen Musikwettbewerb 
„Bolero“ in Slowenien auf dem Programm. 
Die internationale Konkurrenz kam aus 
Slowenien, Kroatien und Polen. Aber auch 
hier zeigte Leonhard sein großes Können, 
und wurde als einer von nur zwei Teilneh-
mer/innen (insgesamt 13) mit der höchs-
ten Auszeichnung dem „Golden Award mit 
Auszeichnung“ prämiert.

Leonhard besucht zurzeit die 4. Klasse 
des Gymnasiums Köflach, und wechselt im 
Herbst ins Musikgymnasium Dreihacken-
gasse nach Graz. Seine Hobbies: Freunde 
treffen; Fußball in der U14 des SV Stall-
hofen; Playstation spielen.

Seinen ersten Musikunterricht erhielt 
er mit fünf Jahren auf der Blockflöte bei 
Matthias Bistan in der Musikschule Stall-
hofen – noch im selben Jahr wechselte er 
dann auf die Trompete, den er dann bei 
seinem Vater fortführte.

Den Schlagzeugunterricht startete er 
mit acht Jahren in der Musikschule Köflach 
bei Eduard Wagner, der den Grundstein 
für diese Erfolge legte. Seit zwei Jahren 
erhält er in der Musikschule Leibnitz 
bei Bernhard Richter den Unterricht am 
Schlagzeug.

Landeswettbewerb 
„podium.jazz.pop.rock…“

Der Wettbewerb „podium.jazz.pop.
rock…“ will vor allem die Gruppe der 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwach-
senen ansprechen, die in Österreichs 
Musikschulen, Konservatorien, Privat- 
und Musikuniversitäten in jazz.pop.rock... 
unterrichtet werden und die sich mit ihrer 
Musik nach Kriterien – frei von Business 
und Idealen der Popindustrie – in die Situ-

ation einer vergleichenden Gegenüberstel-
lung begeben wollen.

Mit einem ungewöhnlich weiten 
Ensembleprofil und stilistischem Spekt-
rum wird auf Landes- und Bundesebene 
ein Impuls für die Förderung des gemein-
schaftlichen Musizierens in jazz.pop.rock... 
gegeben, indem Rahmenbedingungen 
geschaffen werden, die der Musik des jazz.
pop.rock... entsprechen.

Einen tollen Erfolg feierte beim Lan-
deswettbewerb Anfang Juni 2023 die 
19-jährige Stallhofnerin Laura Schmölzer. 
Sie qualifizierte sich beim Landeswett-
bewerb podium.jazz.pop.rock mit dem 1. 
Preis mit Berechtigung zum Bundeswett-
bewerb für das Finale im Oktober 2023 in 
Wien. Ihren Gesangsunterricht bekommt 
Laura seit fünf Jahren an der Musikschule 
Bärnbach bei Barbara „Babsea“ Schut-
ting. Herzlichen Glückwunsch für diese 
Leistung.

Laura besuchte das Musikgymnasium 
Dreihackengasse in Graz und legte im 
Juni die Reifeprüfung ab. Nach der Matura 
möchte sie nun Musik studieren und ihre 
große Leidenschaft zum Beruf machen.  
Ihre musikalische Ausbildung startete sie 
an der Musikschule Stallhofen mit Gesang 
und Klavier bei Blazka Oberstar-Bistan. 
Mit dem Klavier wechselte sie danach 
zu Anna Hiden und mit dem Gesang zu 
Barbara Schutting an die Musikschule 
Bärnbach.

Neben ihrem großen Hobby, der Musik, 
liest Laura sehr gerne. Viel Zeit verbringt 
sie auch mit dem Schreiben und Kompo-
nieren ihrer eigenen Lieder.

Laura Schmölzer mit Babsea SchuttingLaura Schmölzer mit Babsea Schutting
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Schenkung der Gips-Büste 
„Mengelberg“ an das Ambrosi-Museum

Dr. Hans Reiter, als Kurator des 
Ambrosi-Museums begrüßte Herrn Prof. 
Frits Zwart und seine Gattin und hieß sie 
herzlich im Ambrosi-Haus willkommen. 
Herr Prof. Zwart hat eine anstrengende 
über 1.200 km lange Autofahrt von Den 
Haag nach Stallhofen mit einer kostbaren 
Fracht an Bord hinter sich. Der Zweck der 
Fahrt war die Schenkung und Übergabe 
der von Ambrosi (1920) gefertigten Gips-
Büste (71 cm) von Dr. W. Mengelberg an 
die Marktgemeinde Stallhofen.

Prof. Zwart wollte einen würdigen 
Platz für die Büste und hat im Internet 
das Ambrosi-Haus in Stallhofen gefunden, 
mit Dr. Hans Reiter Kontakt aufgenom-
men und der Marktgemeinde die Büste 
als Geschenk angeboten. In diesem Fall 
bin ich froh, dass er nicht das Belvedere 
kontaktiert hat, denn dort wäre die Büste 
in irgendeinem Depot verschwunden, das 
Augarten-Museum von Ambrosi wurde 
ja vom Belvedere 2002 widerrechtlich 
geschlossen.

Der Schenkgeber Prof. Frits Zwart:
Er ist Musikwissenschaftler, exzel-

lenter Kenner und Biograf von Dr. W. 
Mengelberg, Vorstandsmitglied der W. 
Mengelberg Stiftung und Direktor des 
NL Musikinstituts in Den Haag –(in 
Pension)

Frits Zwart (1954) stammt aus einer 
vielseitigen Musikerdynastie. Er selbst 
studierte Bibliothekswissenschaft an den 
Akademien in Den Haag und Amsterdam 
und anschließend Musikwissenschaft 
an der Universität Utrecht mit Abschluss 

1984. 1981 wurde er zum wissenschaftli-
chen Assistenten an der Musikbibliothek 
des Den Haager Stadtmuseums ernannt. 
Kurz darauf wurde er dort Konservator 
der Musikarchiv-Sammlung und im Jahr 
1999 Hauptkonservator der Musikab-
teilung. Seit 2001 leitet er gleichzeitig 
das Niederländische Musik-Institut 
in Den Haag als Direktor bis zu seiner 
Pensionierung.

1999 promovierte er mit der Biografie 
von Willem Mengelberg (1871 – 1951) 
in zwei Teilen. Zweiter Teil (auch II. 
Weltkrieg) wurde fertig gestellt und ist 
nunmehr in englischer Sprache erhältlich.  
An der deutschen Ausgabe wird noch 
gearbeitet.

Prof. Dr. Frits Zwart erhielt vom Bgm. 
von Den Haag einen Orden. Er wurde 
zum Offizier des Ordens von Oranien 
– Nassau ernannt, als Anerkennung für 
seine Bemühungen und die Bewahrung 
des Erbes der „Klassischen Musik in den 
Niederlanden“. 

Durch Kürzungen im NL kulturellen 
Gebiet (Kulturbudget) – wurde sein NL 
Musikinstitut mit dem Haager Gemeinde-
Archiv fusioniert. Die Bronze Büste 
Mengelberg von Ambrosi geschaffen 
ging an das Konzertgebouw Orchester 
in Amsterdam. Das Kulturbudget wurde 
auch in Österreich beschnitten, das Amb-
rosi-Museum in Wien geschlossen und 
Ambrosis Werke in Depots des Belvedere 
verbracht.  Mengelberg und Ambrosi ver-
binden ähnliche Schicksale. Beide erlitten 
Verleumdungen, öffentliche Demütigun-
gen, Anfeindungen und Missachtung. 

Die Gips-Büste Mengelberg von Ambrosi 
hat Prof. Zwart erworben und sie ist sein 
Eigentum. 

Im Ambrosi-Museum in Stallhofen hat 
er einen geeigneten, würdigen Platz für 
die Aufstellung der Büste gefunden.

So hatten wir am 26.5.2023 die Freude, 
die Übergabe der Dr. Mengelberg-Büste, 
nach Unterzeichnung des Schenkungs-
vertrages, feierlich im Beisein der lokalen 
Presse vorzunehmen. Die Schenkungsur-
kunde wurde im Renaissance-Zimmer des 
Ambrosi-Hauses von Prof. Frits Zwart und 
in Vertretung der Marktgemeinde Stall-
hofen von VzBgm. Dr. Rosemarie Gössler 
unterzeichnet. Im Anschluss daran gab 
es ein gemütliches Beisammensitzen mit 
regem Gedankenaustausch bei Brötchen 
und Wein in der Ambrosi-Küche.

Wir bedanken uns herzlich bei Prof. 
Zwart für die wertvolle Schenkung und 
wünschten ihm und seiner Gattin noch 
einen schönen Aufenthalt in Stallhofen. 
Mittlerweile ist Fam. Zwart mit vielen 
neuen Eindrücken und schönen ange-
nehmen Erinnerungen an Stallhofen 
wieder wohlbehalten nach Den Haag 
zurückgekehrt.

Dr. Hans Reiter

Willem Mengelberg Dirigent, 
Musikert, Konzertmeister
Datierung:	 1920
Künstler:	 Gustinus Ambrosi (1893 

Eisenstadt – 1975 Wien)
Objektart:	 Büste
Material:	 Gips
Höhe:	 71 cm
Signatur Bez.:	 Ambrosi / 1920
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Drei Ortsverbände des ÖKB unternahmen einen gemein-
samen Ausflug zum Fliegerhorst Hinterstoisser

Donnerstag, der 4. Mai 2023 wird 47 KameradInnen der 
Ortsverbände Stallhofen, Geistthal und Pack gut in Erinnerung 
bleiben. Auf Vorschlag unseres Kameraden René Stangl, der in 
Zeltweg stationiert ist, besichtigten wir gemeinsam den Flieger-
horst Hinterstoisser des Österreichischen Bundesheeres sowie 
das Militärluftfahrtmuseum Zeltweg.

Fachinspektor René Stangl fixierte für uns im Vorhinein einen 
Termin und unterstützte uns bei der Umsetzung des Vorhabens. 
Obm.-Stv. Walter Reiter übernahm die Organisation. Er sorgte für 
einen vollen Bus, nahm alle notwendigen Anmeldungen für die 
beiden Führungen vor und organisierte auch ein gemeinsames 
Mittagessen in der Kaserne. Einem geselligen vereinsübergreifen-
den Ausflug stand somit nichts mehr im Wege.

Gestartet wurde mit dem neuen 50er Bus der Firma Schlatzer 
bei herrlichem Wetter beim Freizeitzentrum in Stallhofen. Unter-
wegs stiegen noch die KameradInnen von der Pack zu. Am Flie-
gerhorst Hinterstoisser wurden wir freundlich von einem Major 
empfangen und zu einem interessanten Vortrag in den Multime-
diaraum begleitet. Im Anschluss daran ging es auf das Gelände, wo 
wir einen der 15 Eurofighter aus nächster Nähe besichtigen konn-
ten. Ein erfahrener Pilot vermittelte uns eindrucksvolle Daten 

zum Fluggerät; z. B., dass das Flugzeug eine Höchstgeschwindig-
keit von knapp unter 2.500 km/h erreicht oder dass man in rund 
7 min in Vorarlberg ist. Dass die Überwachung unseres Luftraums 
von großer Bedeutung ist und entsprechende Kosten verursacht, 
ist uns in diesem Zusammenhang verständlich geworden. Allein 
die Ausbildung eines Eurofighter-Piloten schlägt sich mit rund 8 
Millionen Euro zu Buche.

Vollgepackt mit neuem Wissen und den Antworten auf allmög-
liche Fragen ging es zum Mittagessen in die Kantine. In Selbstbe-
dienung konnte jeder von uns „sein eigenes Menü“ zusammenstel-
len. Auch bei den Getränken gab es eine große Auswahl.

Gut gestärkt ging es danach mit dem Bus weiter zum Mili-
tärluftfahrtmuseum Zeltweg. Mit Interesse folgten wir den 
Schilderungen unseres Führers und bestaunten die ausgestellten 
Exponate, die den Werdegang unserer militärischen Luftfahrt 
aufzeigen.

Daraufhin traten wir mit dem Reisebus, der von Heinz Schlat-
zer persönlich gelenkt wurde, die Heimreise an.

... und wir waren uns alle einig, dass dies nicht der letzte 
gemeinsame Ausflug gewesen sein wird.

Schriftführer Erwin Lesky

 

 
Österreichischer Kameradschaftsbund 

Landesverband Steiermark   –   Ortsverband 8152 Stallhofen 
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Weststeirische Schlösser – 
neues Leben in alten Mauern

Am 12. April besichtigten 75 Senio-
rinnen und Senioren aus den Bezirken 
Voitsberg und Deutschlandsberg unter der 
Führung von Prof. Mag. Dr. Ernst Lasnik 
die Schlösser in Stainz, Hollenegg, Wild-
bach und Eibiswald, die Arbeiterkolonie 
in Steyeregg sowie das Kloepferhaus und 
die Pfarrkirche in Eibiswald. Nach einem 
köstlichen Mittagessen beim GH Toplerhof 
gab es auf der Heimfahrt noch einen Zwi-
schenstopp bei der Konditorei Leitner in 
Frauental.

Imposante Muttertagsfeier 
der Stallhofner Seniorinnen

Rund 90 Seniorinnen nahmen am 12. 
Mai an der gemeinsamen Muttertagsfeier 
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes teil. 
Nach der Begrüßung durch Obm. Walter 
Reiter trugen Helga Lauk, Toni Kollmann 
und Pepi Hohl in eindrucksvoller Weise 
ihre Muttertagsgedichte vor. 

Für beste Stimmung sorgten die 
IRRWURZLA. Auch die Ehrengäste – Lan-
desrätin MMag.a Barbara Eibinger-Miedl, 
Vize-Bgm. Dr. Rosemarie Gössler und Bgm. 
Klaudia Stroißnig – nahmen die Gelegen-

heit wahr, um ihre eigenen Erlebnisse und 
Erfahrungen als Mütter kund zu tun.  

Im Anschluss lud Obm.-Stv. Ernst 
Knopper im Namen des Seniorenbundes 
alle Seniorinnen zu einer köstlichen Mut-
tertagsjause, zu Kaffee und Kuchen sowie 
zu einem Gläschen Wein ein.  

Bezirksübergreifender 
Wandertag des Senioren-

bundes im Raum 
„Köflach – Piber – Bärnbach“

Fast 200 Seniorinnen und Senioren aus 
den Bezirken Voitsberg und Deutschlands-
berg fanden sich am 2. Juni auf dem großen 
Parkplatz am Fuße des Schlosses Piber ein, 
um gemeinsam, vorbei an den prächtigen 
weißen Lipizzanern, bei der diesjährigen 
Bezirkswanderung mitzumachen. Nach 
kurzen Begrüßungsreden von LO Gregor 
Hammerl, LAbg. Bgm. Erwin Dirnberger 
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Fotos: Regina Krammer, Robert Cescutti, Walter Reiter und Erwin LeskyFotos: Regina Krammer, Robert Cescutti, Walter Reiter und Erwin Lesky
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und Bgm. Mag. Helmut Linhart stellte BO 
Walter Reiter die beiden Wanderrouten 
vor. Alternativ dazu bestand die Möglich-
keit, an einer Schlossführung mit Prof. 
Mag. Dr. Ernst Lasnik teilzunehmen.

Um Punkt 10:00 Uhr erfolgte bei herr-
lichem Wanderwetter der offizielle Start. 
Begeistert von der traumhaften Aussicht 
und der bezaubernden Landschaft ging 
es entlang von Wiesen und Waldwe-
gen zur Labestation am Parkplatz des 
Heiligen Berges und nach einer kurzen 
Stärkung weiter in Richtung Volkshaus 
Bärnbach. 

Hier begrüßte Bgm. Jochen Bocks-
ruker die Wanderer recht herzlich. Ein 
schmackhaftes Mittagessen wurde 
serviert und Bezirksschriftführer Erwin 
Wutte nahm die mit Spannung erwartete 
Verlosung vor. Die Hauptpreise – drei 

wunderschöne selbstgemalte Bilder – 
spendeten BO Mag.a Luise Zettl und Dr. 
Hans Reiter.

Den krönenden Abschluss bildete eine 
kompetente Bärnbachführung durch Prof. 
Mag. Dr. Ernst Lasnik. Die meisten Blicke 
auf sich zogen natürlich die Hundertwas-
serkirche und der Mosesbrunnen. 

Der Seniorenbund Stallhofen 
zu Besuch im Almenland
Am 27. Juni waren 55 Seniorinnen 

und Senioren der Ortsgruppe Stallhofen 
im Steirischen Almenland unterwegs. 
Am Vormittag lernten sie bei einer TOP-
Führung die Imkerei Kreiner in Passail 
kennen. Nicht umsonst ist diesem Betrieb 
die höchste österreichische Auszeichnung 
für Qualitätshonig, die „Goldene Honig-
wabe“, verliehen worden. Weiter ging es 
nach Sankt Kathrein/Offenegg zu einer 
rund 4.000 m² großen Gartenanlage auf 
1.000 m Seehöhe. „Die Hängenden Gärten 
der Sulamith“ zeigen mitten im Naturpark 
Almenland eine bemerkenswerte botani-
sche Vielfalt an Bäumen, Sträuchern und 
Heilkräutern.  

Im wahrsten Sinne des Wortes „kulina-
risch verwöhnt“ wurden die Seniorinnen 
und Senioren zu Mittag im GH Unterberger 
auf der Brandlucken. Zur Auswahl standen 
Zwiebelrostbraten, Wiener Schnitzel und 
Forellenfilet. 

Im Anschluss daran gab‘s zum Ver-
dauen und Entspannen einen halbstün-
digen Spaziergang entlang des Moorlehr-
pfades auf der Teichalm. Ein kurzer 
Abstecher in die Latschenhütte durfte 
natürlich nicht fehlen.  

Um 17:30 Uhr erfolgte die Heimreise 
nach Stallhofen. Bei der Ankunft im Frei-
zeitzentrum um 19:00 Uhr waren die 55 
TeilnehmerInnen der Meinung: 

„Dieser abwechslungsreiche und 
interessante Tag ist einfach viel zu schnell 
vergangen!!!“

Auf bald, 
euer Obm. Walter Reiter
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Seniorenresidenz Stallhofen

Maibaumaufstellen
Mit vereinten Kräften wurde auch 

heuer wieder ein Maibaum aufgestellt. Ein 
Symbol des Frühlings und der wiederer-
wachenden Natur. 

„Momente, die unser Herz 

berühren, gehen niemals verloren.“

Muttertagsfeier
„Wir können keine großen Dinge voll-

bringen – nur kleine, aber die mit großer 
Liebe.“ (Mutter Teresa) 

GLÜCK ist die Summe schöner Momente!
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Line Dance
Einen wunderschönen Tag verbrach-

ten wir mit den Sunday Liners und Grill-
spezialitäten von unserer hauseigenen 
Küche. Vielen DANK für euren Besuch. 

Maibaumumschneiden
Mithilfe einer „amerikanischen“ Ver-

steigerung wurde unser Maibaum verstei-
gert. Vielen Dank für die große Teilnahme. 

Ein großes Dankeschön an alle, 
die uns immer wieder tatkräftig 

zur Seite stehen. Und vielen DANK 
an das gesamte Team der compass 

Seniorenresidenz Stallhofen.

Wirbelsäulen- & 
Beckenbodentraining
Beweglich bleiben – Kursstart September 
2023 mit Ursula Hart, Diplom-Trainerin für Wirbelsäule, 
Beckenboden & PILATES 
Veranstaltungsort: Turnsaal Volksschule Stallhofen
gratis Schnupperstunde / Einstieg jederzeit möglich

Wirbelsäulen & Beckenbodentraining: immer mittwochs
Kursbeginn am 13.09.2023 
hrzeit 19:15 – 20:15

Wirbelsäulen & Beckenboden- 
training: immer freitags
Kursbeginn am 15.09.2023 
Uhrzeit 18:00 – 19:00

Bitte Handtuch & Getränk mitbringen

Nähere Infos:
www.beweglichbleiben.webnode.at	  
oder unter 0680 / 55 33 033

Beweglich bleiben ist mein Ziel und gemeinsam 
machen wir es auch zu Ihrem! Beweglich bleiben ist mein Ziel 

und gemeinsam machen wir es auch zu Ihrem! 
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Chor Soundgfühl mit erstem Konzert in 
der Aula der Musikmittelschule Stallhofen!

Am 17. Juni war es endlich soweit: Der 
Chor Soundgfühl gab sein erstes Kon-
zert in der Aula der Musikmittelschule 
Stallhofen. Vor einem Jahr gegründet und 
unter der Leitung von Chorleiter Markus 
Amreich präsentierten die Sängerinnen 
und Sänger  ein vielseitiges Repertoire 
quer durch die Chorliteratur von Gospel 
über Renaissancemusik bis Austropop 
und natürlich dem Volkslied.

Bereichert wurde der Konzertabend 
durch Laura Schmölzer. Mit Ihren selbst 

komponierten Liedern sang Sie sich in die 
Herzen der Konzertbesucher.

Mit einem kleinen Buffet, Getränken 
und guten Gesprächen wurde eine schöner 
Sommerabend und ein gelungener Kon-
zertstart des jungen Vereins gefeiert.

Wir, die Mitglieder des ESC Kalchberg, 
möchten uns für die Organisation der 
viele Jahre hindurch stattgefunden 
Straßenfeste und einzigartigen, lan-
desweit bekannten Asphaltturniere 
(24 an der Zahl) bei unserem Obmann 
Herrn Alois Lesky recht herzlich be-
danken.
Mit den Einnahmen dieser Feste wur-
den wunderschöne Tagesausflüge, 
Schnapsturniere und vieles mehr  von 
Luis und seiner Frau Annemarie her-
vorragend geplant und durchgeführt.

Lieber Luis, wir wünschen Dir 
für die Zukunft noch viele gesunde 

und zufriedene Jahre im Kreise 
Deiner Familie und verbleiben 

mit einem einfachen 
STOCK HEIL!!!

Deine Freunde vom

TAG DES DENKMALS 2023
am Sonntag, den 24. September.

Der bedeutende österreichische Bildhauer, Dichter und 
Philosoph Prof. Gustinus Ambrosi (1893- 1975) hatte Stallhofen 
zu seinem Alterssitz gewählt. Er hat hier, nordwestlich der 
Pfarrkirche, 1970 mit der Errichtung eines großzügigen, bis ins 
letzte Detail von ihm selbst entworfenen Hauses begonnen. Das 
„Ambrosihaus“ fällt nicht nur durch sein formales Aussehen 

und durch die es umgebende Parklandschaft auf, es besticht 
auch durch seine funktionale Raumaufteilung und durch seine 
außergewöhnliche Ausstattung. 1985 übergab die Witwe 
des Künstlers das Haus an die Marktgemeinde Stallhofen mit 
der Auflage, dieses Haus als „Gedenkstätte für Prof. Gustinus 
Ambrosi“ zu verwenden.

Die Bürger*innen von Stallhofen sind herzlich 
zum Besuch des Ambrosi-Hauses eingeladen. 



V
ER

EI
N

SN
A

CH
R

IC
H

TE
N

31Stallhofner Gemeindenachricht - www.stallhofen.gv.at

Kunsthandwerk & Metallver-
arbeitung – Meisterbetrieb

Kombinationslösungen 
aus Holz und Metall

Unikate & Einzelstücke
Speziallösungen für Gelän-
der & Glasüberdachungen

Litaro-designs lässt Wohn(t)räume 
noch wohnlicher & gemütlicher werden.
Ein gekonnter Mix aus verschiedenen 
Rohstoffen & Recyclingteilen wird zu 
einem Kunstwerk & bringt als absolu-
ter Blickfang Wärme iǹ s Eigenheim.

Kommt Ihnen das bekannt vor?
Sie betreten einen Raum, einen Garten 
oder einen Wohnbereich und fühlen 
sich einfach wohl. Dann stellt man sich 
die Frage: „Woran könnte das wohl 
liegen?“
Uns war niemals bewusst, dass wir 
offenbar dieses besondere Händchen 
dafür haben Wärme und Wohnlichkeit 
in jedem einzelnen Raum unseres 
Eigenheims zu zaubern. Erst durch 
das wiederholte Ansprechen durch 
Freunde und Bekannte wurde uns 
immer klarer welches außergewöhnli-
che Potential offenbar in uns steckt.
Genau so entstand die Idee: „Litaro 
designs - macht deinen Wohn(t)raum 
wohnlicher“.
Verarbeitet wird: Holz, Metalle, Stein, 
Glas, Edelstahl, Stoffe jeglicher Art & 
Elektrik
Wir möchten sie dabei unterstützen 
Ihren Wohn(t)raum mit besonderen 
Unikaten so zu gestalten, dass sie genau 
diese Wärme spüren können.
Im Herbst 2023 wird es eine Vernissage 
der besonderen Art geben.

Gedanken:
•	 Du suchst ein Einzelstück, was niemand hat?
•	 Du suchst echte, ehrliche Handarbeit mit Liebe im Detail?
•	 Du suchst ein besonderes Geschenk für einen besonderen 

Menschen?
•	 Du suchst (ihr sucht) ein Gemeinschaftsgeschenk?
•	 Du suchst ein personalisiertes Geschenk?
•	 Du suchst ein einzigartiges, cooles Hochzeitsgeschenk?
•	 Du suchst ein besonderes Geschenk für dich? ( Ja, gönn auch du 

dir mal was! )
•	 Du suchst den absoluten Blickfang?
•	 Du suchst keine Massenware?
•	 Du suchst eine geniale Möglichkeit für eine leeren Platz?
•	 Du suchst, aber in passgenauer Größe?
•	 Du suchst, findest, - aber niemand baut es dir?
•	 Du suchst einfach ......
•	 Dann bist du bei uns richtig!

Geheimtipp für das besondere Geschenk: 
Ein paar Eckdaten über eine zu beschenkende Person 

und wir werden kreativ!

Aber wer ist Litaro designs ?
Es handelt sich um ein Wortspiel!

List Tamara & Robert 
www.litaro-designs.at 

0676 74 87 807

Wir freuen uns auf deinen Besuch und auf 
deine unverbindlichen Anfragen.
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Ein herzliches Danke an 
unsere Sponsoren 

und Partner
Dass private Personen und Unter-

nehmen Geld oder Sachleistungen einem 
Verein zur Verfügung stellen, ist weder 
selbstverständlich noch alltäglich. Durch 
großes Engagement wurde es den Kin-
dern ermöglicht, mit neuen Dressen, 
Trainingsanzügen, Shirts, Rucksäcken und 
Bällen bereits in die Herbstsaison 2022 zu 
starten.

Die Trainer, Kinder und Eltern der 
Mannschaften U8, U9 und U10 des 
Sportvereins Stallhofen bedanken sich 
recht herzlich bei ihren Sponsoren und 
Partnern: Elektrotechnik Stefan Vidalli, 
Sportcafe Luis, CNC Capretti Cristian, 
Allianz Elementar Versicherungs-AG 
Christian Schriebl und Peter Hauser – 
Siebdruck, art print & more.

Ebenso ein großes Danke an alle ehren-
amtlichen Helfer, die die Kinder während 
der ganzen Saison tatkräftig unterstützen 
und damit ein geregeltes, zufriedenstel-
lendes und erfolgreiches Vereinsleben 
sowie Training ermöglichen.

Für das entgegengebrachte Vertrauen 

und die tolle Unterstützung bedankt sich 
das Trainerteam Goran Teofilovic, Klaus 
Lesky und Corinna Liebmann

Meistertitel für die 
Damenmannschaft

Die Fußballsaison 2022/2023 ist 
bereits Geschichte. Wir können bei der 
Kampfmannschaft der Damen auf ein 
überaus erfolgreiches Fußballjahr zurück-
blicken. Wir dürfen nach vielen Jahren wie-
der einen Meistertitel feiern und das mit 
Rekordpunkteanzahl. Die Damen wurden 
Meister der Oberliga Süd Ost ohne Nieder-
lage. Damit ist der Aufstieg in die Landes-
liga der Damen gesichert. Gratulation an 
das Trainerteam und allen Spielerinnen. 

Klassenerhalt der 
Männerkampfmannschaft

Unsere Männer-Kampfmannschaft 
agierte in der Rückrunde bis drei Runden 
vor Schluss glücklos und musste bis zum 
Schluss um den Klassenerhalt zittern. 
Aber in der 24. und 25. Runde kamen 
dann, jeweils vor Rekordkulisse, endlich 
die Erfolge. St. Stefan ob Stainz und Maria 
Lankowitz wurden besiegt und unser 
Team konnte die notwendigen letzten 
Punkte sammeln. Zum Abschluss gewann 
die Mannschaft rund um den sportlichen 
Leiter Daniel Beingrübl auch noch in 
Stainz, womit die letzten 3 Spiele allesamt 
gewonnen werden konnten. Das zeigt 
auch, welches Potential in der Mannschaft 
steckt und wir alle dürfen uns auf eine 
neue erfolgreiche Saison freuen.

Alle Spielerinnen und Spieler 
unserer Kampfmannschaften 
bedanken sich beim Publikum 

für die tolle Unterstützung.
Die neue Saison, 2023/2024, beginnt 

bereits wieder am 11. August für die KM 
der Herren mit einem Auswärtsspiel in 
Stainz. Die Damenmannschaft beginnt 
am Sonntag, den 13. August mit einem 
Heimspiel. Wir freuen uns schon auf die 
kommende Saison und hoffen weiterhin 
auf die Unterstützung unserer Fans.

Leider können wir noch nicht konkret 
über Neuzugänge berichten. Abgänge 
wurden bei beiden Mannschaften keine 
gemeldet. Das gibt uns für die geleistete 
Arbeit unserer sportlichen Leitung und 
den Trainern eine positive Bilanz. 

Nachrichten vom Sportverein.
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Tolles Jahr für die 
Jugendmannschaften

Auch unsere Jugendmannschaften 
schlossen das Frühjahr positiv ab. Wir 
bedanken uns bei allen Trainern und 
Mitarbeitern für eine perfekt gelaufene 
Frühjahrsaison. Weiters wird der Fuß-
ballkindergarten, ein Training pro Woche, 
fortgeführt. Bei Interesse – Mädchen 
oder Buben ab dem vierten Lebens-
jahr – meldet Euch im Kindergarten 
Stallhofen bei Anja Höfer sowie bei allen 
Vereinsvertretern.  

Wir wünschen allen Mannschaften 
viel Erfolg und viel Spaß in der neuen 
Saison.

Änderungen im Vorstand
Auch beim Vorstand wird es Neuerun-

gen geben. Bei der Jahreshauptversamm-
lung, am 13. Juli 2023 im Gasthaus Rössl 
wird unser Obmann Alois Reinisch vom 
Sportcafe Luis sein Amt zur Verfügung 
stellen. Er ist bereits seit Anfang Juni in sei-
nem wohlverdienten Ruhestand. Auch ich 
als Obmannstellvertreter bin schon etwas 
amtsmüde und werde mein Amt zur Verfü-
gung stellen, bleibe aber dem Vorstand als 
Kassierstellvertreter und Platzsprecher 
erhalten. Auch Dr. Werner Allmer, zur Zeit 
Kassierstellvertreter, wird uns nicht mehr 
zur Verfügung stehen.

Wir bedanken uns recht herzlich für 
die Arbeit und Unterstützung, trotz meh-

rerer Funktionen bei diversen Vereinen, 
für die geleistete Arbeit und wünschen 
alles Gute.

Als Option für die kommenden Saiso-
nen steht bereits ein junges Team für die 
Bildung des Vorstandes bereit und könnte 
bereits am 13. Juli gewählt werden.

Neuigkeiten dazu gibt es in unseren 
sozialen Medien, in den nächsten Gemein-
denachrichten oder für jeden Zuschauer 
bei unseren Heimspielen.

Unter dem Motto: 
Fussball verbindet, freuen wir 

uns schon auf viele Fans bei allen 
Spielen unserer Mannschaften.

Für den SV Stallhofen, 
Franz Höfer
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Raiffeisenbank Stallhofen eGen
Raiffeisen Award

Was kostet es eigentlich, Träume wahr werden zu lassen? Mut, 
Zusammenhalt und Zielstrebigkeit.

Drei Wörter, die wir in unserer Raiffei-
senbank Stallhofen schon lange leben und 
die uns schlussendlich den großen Erfolg 
gebracht haben. 

Am 24. März 2023 fuhren wir gemein-
sam als Team in die Grazer Messehalle 
zum Raiffeisenaward 2022. Nach den 
Anfangsworten, den beeindruckenden 
Showeffekten von „Voxxclub“ sowie 
Tanzaufführungen stieg die Nervosität 
merklich an, denn die Highlights des 
Abends waren die Vergabe des „Jugend 
Award“ und des „Raiffeisen Award“. Diese 
Awards küren die besten Banken in der 
Steiermark in den Kategorien „Jugendbe-
treuung“ sowie „Kundenbetreuung“. Als 
eine der kleinsten Banken der Steiermark 
müssen wir härter arbeiten, um unsere 
Größe zu kompensieren. 

Schlussendlich wurde unsere Arbeit 
geehrt! Denn als es hieß: „Die beste 
Bank im Bereich der Jugendarbeit ist 
die Raiffeisenbank… STALLHOFEN“ 
wurden unsere Träume wahr! Wirklich 
glauben konnten wir es erst, als WIR den 
GOLDENEN Award in unseren Händen 
hielten.

Wir sagen DANKESCHÖN an alle Kin-
der sowie Jugendliche und deren Eltern, 
die uns jahrelang ihr Vertrauen schenken 
und uns als Hausbank wählen. Wir geben 
jeden Tag unser Bestes, um das Größte 
gemeinsam mit Ihnen/Euch zu erreichen! 
Wir ruhen uns auf den Lorbeeren nicht 
aus, sondern sehen den Sieg als Ansporn, 
um uns weiterhin bestmöglich um 
unsere Jugend, aber natürlich auch um 
alle unsere Kundinnen und Kunden zu 
bemühen.

Ihre/Eure Raiffeisenbank Stallhofen

Raiffeisen Beratung Direkt
Wir sind nun auch 

außerhalb unserer 
Öffnungszeiten für 
Sie da. Täglich von 
07.00 bis 21.00 Uhr 
und Samstag bis 17.00 
Uhr werden wir nun 

von der Raiffeisen Beratung Direkt unter-
stützt, um Ihre Anliegen telefonisch noch 
schneller und besser abzuwickeln. Sie kön-
nen ihre Angelegenheiten entweder sofort 

erledigen lassen oder einen Termin mit 
ihrer gewünschten Beraterin bzw. ihrem 
gewünschten Berater vereinbaren - alles 
ist möglich.

Natürlich können Sie auch wie 
gewohnt persönlich mit Ihrem gewünsch-
ten Ansprechpartner sprechen, dieser ruft 
Sie dann zurück.

Die Raiffeisenbank Stallhofen freut 
sich mit diesem zusätzlichen neuen 

Angebot den schon bisher guten 
Service für Sie nochmals zu verbessern.

Sponsoring Bienen-
zuchtverein Stallhofen

Die Biene: „Behaartes, bräunliches, 
fliegendes Insekt“ und Markenzeichen von 
Raiffeisen - mit dem liebevollen Namen 
„Sumsi“ versehen. 

Es freut uns deshalb ganz besonders, 
als Sponsor auf der neuen Vereinskleidung 
des Bienenzuchtvereins Stallhofen vertre-
ten zu sein. 

Vielen Dank für die Arbeit an den 
bzw. mit den vielen Sumsi ś! 

v.l.n.r. Dir Markus Kulhanek, 
Obmann Bienenzuchtverein Vinzenz Krobath

Neuer Mitarbeiter
Liebe Kundinnen und Kunden! 	  

Wir freuen uns, Herrn Stadler Gerfried, 
als weiteres Team-Mitglied in der Raiffei-
senbank Stallhofen begrüßen zu dürfen. 
Herr Stadler hat über 20 Jahre Banker-
fahrung, hauptsächlich in der Marktfolge 
„Kredit“. Seine Hauptaufgabe bei uns wird 
in der Erstellung von Kreditverträgen lie-

Unser Team von links nach rechts:
GL Mag. (FH) Reinhard Hainisch, dr. jur. Tünde Schrausser-Kiss, Anita Fötsch, Nina Kiedl BSc, 

Christa Ruprechter, Prok. Martina Läßer, Dominic Schober, Maria Kosmatsch, Ulrike Kohlbacher-Brunner, 
Gerfried Stadler, Ingrid Weger, Dominika Bialko, Dir. Markus Kulhanek

ganz rechts: Vorstand Raiffeisen Landesbank Steiermark MMag. Dr. Florian Stryeck
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gen. Wir sind überzeugt, mit Herrn Stadler 
Gerfried einen weiteren, tollen Mitarbeiter 
für unser Team gefunden zu haben.

Die Geschäftsleitung!

Sponsoring 
Marktfestival Stallhofen
Wir freuen uns, dass wir beim Markt-

festival 2023, eine Goldmünze „Vierfach-
Dukat“ im Wert von circa 900 € zur Verfü-
gung stellen durften. Wir gratulieren dem 
Gewinner recht herzlich!

Sponsoring 
Landjugend Stallhofen

Zusammenhalt und Gemeinschaft - das ist uns als regionale Bank sehr wichtig. Des-
halb freuen wir uns, als Sponsor bei den neuen Vereinsjacken der Landjugend Stallhofen 
mitwirken zu dürfen! 

Wir wünschen viele wind- undwettergeschützte 
Tage mit Euren neuen Vereinsjacken! 

Raiffeisenplatz 1, 8152 Stallhofen
Tel. 03142/22163-0

email: info.38433@rb-38433.raiffeisen.at
homepage: https://www.raiffeisen.at/stallhofen

facebook: https://www.facebook.com/RBStallhofen
instagram: https://www.instagram.com/raiffeisenbank_stallhofen

Personen von links: 
Für die Landjugend Stallhofen: Eva Oberländer, Obmann Manuel Läßer, Leiterin Johanna Stroißnig

Für die Raiffeisenbank Stallhofen: GL Mag. (FH) Reinhard Hainisch, Nina Kiedl BSc.

Kraftplatz Heilmasssage
Ich heiße Claudia Puntigam und bin schon länger in dieser Branche tätig.
Da ich meine Arbeit von ganzen Herzen mache, war es naheliegend mich selbständig zu machen. Meine 
Firma nennen ich Kraftplatz Heilmassage.
Es besteht für Sie auch die Möglichkeit für meine Massagen Überweisungsscheine zu verwenden, 
dann übernimmt die Krankenkasse einen Teil der Rechnung. Unabhängig davon biete ich aber auch 
Wohlfühlmassegen für Sie an.

Ich arbeite bei mir in 8152 Stallhofen, Hausdorf 84, 
bin aber auch mobil tätig. Für einen Termin bitte ich Sie mich telefonisch 

zu kontaktieren und freue mich bereits von Ihnen zu hören.

Claudia Puntigam
8152 Stallhofen, Hausdorf 84 

Tel.: 0650/3488684 | kraftplatzclaudia@gmail.com
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Neuwahlen beim Bienen-
zuchtverein Stallhofen

Im März dieses Jahres fanden im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung Neuwahlen des Vorstandes statt. Herr Vinzenz Karl 
Krobath wurde einstimmig zum Obmann gewählt. Gemeinsam 
mit seinem Stellvertreter Herrn Alexander Schaffler und einem 
engagierten Vorstandsteam wird er nach seinem Vorbild - dem 
scheidenden Obmann Albert Wagner - den Verein, der derzeit 66 
Mitglieder zählt, weiterführen. 

Albert Wagner hat den BZV Stallhofen seit 1999 als Obmann 
erfolgreich geführt. In diesen 24 Jahren waren ihm die „Monats-
versammlungen“ besonders wichtig, um alle Mitglieder immer 
auf dem neuesten Stand in Sachen Bienen & Imkerei zu halten. Mit 
Begeisterung organisierte er die jährlichen Bienenlehrfahrten, 
Wandervorträge und Bienenständeschauen sowie die legendären 
Imkerbälle im GH Rößl. Besonders hervorzuheben ist Alberts 
beratende Tätigkeit für Neueinsteiger in die Imkerei, zumal er 
selbst leidenschaftlicher und erfolgreicher Imker ist.

Der gesamte Verband bedankte sich herzlich bei 
Herrn Wagner für seine großartige Leistung und 

überreichte ihm feierlich die Ehrenobmannschaft. 

Imkerlehrfahrt nach Friesach
Ende April fand nach 2-jähriger Pause wieder eine Imkerlehr-

fahrt statt. Der fast vollbesetzte Bus der Firma Magerl brachte 

uns nach Friesach, in die älteste Stadtgemeinde Kärntens. Dort 
wurden wir in der Bio-Imkerei Kirchner herzlich empfangen. 
Während des dreistündigen Aufenthaltes erfuhren wir inter-
essante Details über die Imkerei, die Wachsverarbeitung und 
Honigprodukte sowie über die Königinnenzucht von Herrn und 
Frau Kirchner.

Nach einem ausgiebigen Mittagessen in der historischen 
Kulturstadt im Gasthaus Speckladle Höferer“ ging es weiter zum 
Projekt: „Erlebnis Burgbau“. Seit 2009 wird auf einem Berghügel 
am Stadtrand von Friesach eine Höhenburg samt Burganlage ohne 
moderne technische Hilfsmittel errichtet. Wir lernten handwerk-
liches Können aus längst vergangenen Zeiten kennen. Die Bauzeit 
wird insgesamt ca. 40 Jahre betragen. Wenigen von uns ist das 
Kalklöschen oder das Holzfällen mit Hilfen von Pferden noch gut 
in Erinnerung. 

Wenigen von uns ist das Kalklöschen oder das Holzfällen mit 
Hilfen von Pferden noch gut in Erinnerung. 

So kehrten wir voller Input in die Steiermark zurück und 
freuen uns jetzt schon auf unsere nächste gemeinsame Reise.
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Marktfestival 2023
Beim diesjährigen Marktfestival in 

Stallhofen am 3. und 4. Juni 2023 durfte 
auch der Bienenzuchtverein Stallhofen mit 
dabei sein. 

Imkereierzeugnisse aller Art wurden 
zum Verkauf angeboten und so mancher 
Besucher schaute neugierig in den Bienen-
schaukasten und beobachtete das emsige 
Treiben der Bienen. 

Die Gäste erfreuten sich an den zahlrei-
chen Kuchen, den selbstgebackenen Leb-
kuchenherzen und Kaffee am Imkerstand. 
Auch das dafür eigens selbstgebraute 
Honigbier und der Met fanden Anklang bei 
den Besuchern.

Anna Wagner, Schriftführerin-Stv
Fotos: Alexander Schaffler, Robert Birnstingl

Tag der Veranstaltung: Veranstalter u. Art der Veranstaltung : Zeit: Ort:

Mittwoch, 12.07.2023 Kulturhunger; Konzert ANNAGRAMM 19:30 Gustinus Ambrosi Museum - 
Open Air

Freitag, 14.07.2023 Bienenzuchtverein Stallhofen; Monatssprechtag 19:00 GH Rößl

Sonntag, 16.07.2023 Alpenverein Stallhofen; Admonter Kaiserau - 
Kreuzkogel/Lahngangkogel mit Gmiatlichtour

Samstag, 22.07.2023 Alpenverein Stallhofen; Klettersteig - Spielmäuer

Samstag, 22.07.2023 Landjugend Stallhofen; Nacht- und Nebelfest 19:30 Freizeitzentrum Stallhofen

Mittwoch, 26.07.2023 Alpenverein Stallhofen; Fußwallfahrt Mariazell

Mittwoch, 02.08.2023 Alpenverein Stallhofen; Großglockner

Mittwoch, 09.08.2023 Kulturhunger; Konzert Bartolomey-Bittmann 19:30 Gustinus Ambrosimuseum - 
Open Air

Freitag, 11.08.2023 Bienenzuchtverein Stallhofen; Monatssprechtag 19:00 GH Rößl

Samstag, 12.08.2023 Alpenverein Stallhofen; Preber

Montag, 14.08.2023 Pfarre Stallhofen; Osterwitz Wallfahrt

Samstag, 19.08.2023 Alpenverein Stallhofen; Klettersteig - Johann/Hoher 
Dachstein

Sonntag, 20.08.2023 Vehikelrunde-Stallhofen, Oldtimertreffen 09:00

Mittwoch, 23.08.2023 Seniorenbund Stallhofen; Tagesausflug

Samstag, 02.09.2023 Alpenverein Stallhofen; Klettersteig - Falkert

Sonntag, 03.09.2023 Seniorenbund Stallhofen; 4-Tages-Fahrt

Sonntag, 03.09.2023 Freiwillige Feuerwehr; Frühshoppen 09:00

Freitag, 08.09.2023 Bienenzuchtverein Stallhofen; Monatssprechtag 19:00 GH Rößl

Sonntag, 10.09.2023 Motorsportclub Stallhofen; Heimrennen

Sonntag, 17.09.2023 Alpenverein Stallhofen; Ferlacher Horn/
Tscheppa-Schlucht

Sonntag, 17.09.2023 Motorsportclub Stallhofen; Heimrennen Ersatztermin

Sonntag, 17.09.2023 Brauchtumsverein; Weisenbläsertreffen 10:00 Freizeitzentrum Stallhofen

Veranstaltungskalender
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Ärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste
DA Dr. Peter Steinkellner	 8152 Stallhofen, Stallhofen 263	 03142/23600	 0676/6616514
Dr. Peter Kobierski	 8113 St. Oswald bei Plankenwarth Nr. 219	 03123/22440
Dr. Irmgard Gradwohl	 8113 St. Bartholomä Nr. 97	 03123/2350
Dr. Roswitha Hillebrand	 8151 Hitzendorf, Hitzendorf 281	 03137/20340
Dr. Nik Schatz	 8152 Stallhofen, Aichegg 93	 03142/23613

Das Gesundheitstelefon ist unter der Nummer 1450 erreichbar!
Auf der Website www.ordinationen.st online ist zusätzlich zu erfahren, welche Arzt-Ordination in Ihrer Nähe geöffnet hat.

Zahnärztliche Wochenend- und Feiertagsdienste

Dr. Gerhard Bäck	 8572 Bärnbach, Dr. Niederdorfer Straße 4	 03142/63500
Dr. Günther Erlbeck	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 17	 03142/25848
Dr. Eva Goda-Unger	 8570 Voitsberg, Dr. Hubert-Kravcar-Platz 1	 03142/98202
Dr. Peter Gössler	 8580 Rosental, Hauptstraße 85	 03142/22215
Dr. Ursula Gratzer	 8572 Bärnbach, Piberstraße 29	 03142/61300
Dr. Karl Greinix	 8591 Maria Lankowitz, Hauptstraße 48	 03144/2120
Dr. Haymo Gruber	 8152 Stallhofen, Stallhofen 20	 03142/25300
Dr. Barbara Hiebl	 8570 Voitsberg, Rosseggergasse 8	 03142/22254
Dr. Gerhard Hunger	 8580 Köflach, Hauptplatz 9	 03144/3736
Dr. Ingrid Kammerer	 8562 Mooskirchen, Raiffeisenplatz 1	 03137/3344
Dr. Johannes Krainz	 8562 Mooskirchen, Oberer Markt 1	 03137/34484
Dr. Christian Krempl	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 2	 03144/72047
Mag. Dr. A. Messanegger	 8152 Stallhofen, Marktplatz 5	 03142/98237
Dr. Johannes Schröttner	 8564 Krottendorf Nr. 222	 03143/3553
Dr. Brigitte Schultes	 8563 Ligist, Steinberg 311	 03143/20809
Mag. DDr. R. Stadlober	 8570 Voitsberg, Conrad von Hötzendorf Straße 17	 03142/24230
Dr. Brigitte Wendl	 8583 Edelschrott, Schulstraße 80	 03145/630
Dr. Bernhard Wieser	 8580 Köflach, Bahnhofstraße 2	 03144/71271
Dr. Rudolf M: Wieser	 8580 Köflach, Judenburgerstraße 20	 03144/4900
Dr. Rainer Zmugg	 8570 Voitsberg, Hauptplatz 43	 03142/23355

Neu bei VOmobil: 
Mit Öffi-Karte zum 
halben Preis fahren

VOmobil Lipizzanerheimat ist ein Projekt des Steirischen Zentralraums und wird aus Mitteln des Verkehrsressorts des 
Landes Steiermark gefördert und aus Regionsmittel des Steiermärkischen Landes und Regionalentwicklungsgesetzes 
unterstützt sowie durch Eigenmittel der Gemeinden im Bezirk Voitsberg finanziert.

Dein Sammeltaxi im Bezirk 
Voitsberg bringt dich jetzt noch 
günstiger ans Ziel

VOmobil-Fahrt buchen unter 
0123 500 44 11 oder via ISTmobil App. 

www.ISTmobil.at

So macht 
umsteigen 

Spaß!

KlimaTicket oder TopTicket ganz 
einfach im persönlichen ISTmobil-
Kundenbereich hinterlegen und bei 
jeder Fahrt 50% sparen.
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Das sollten Sie sich notieren!
Sprechstunden des Bürgermeisters:

Die Sprechstunde des Bürgermeisters findet nach 
telefonischer Vereinbarung unter 03142/22038 statt.

Amtsstunden der Gemeinde:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 07 bis 12 Uhr 

sowie Montag und Donnerstag von 13 bis 17 Uhr

Kontaktdaten der Marktgemeinde Stallhofen:
8152 Stallhofen, Stallhofen 113 

Telefonnummer: 03142/22038, Fax: DW 9 
E-Mail: gde@stallhofen.gv.at | Website: www.stallhofen.gv.at

Notrufnummern:
Euro Notruf	 112	 Polizei Krottendorf	 (059) 133 6194 
Feuerwehr	 122	 Hauskrankenpflege	 (03137) 61934
Polizei	 133	 Gesundheitstelefon	 1450
Rettung	 144

Sprechstunde des Notars:
Der öffentliche Notar Dr. Gerd Tüchler, hält bei Bedarf in 
seiner Kanzlei in 8570 Voitsberg, Hauptplatz 34, eine kosten-
lose Amtsstunde ab. Sollten Sie diese in Anspruch nehmen, 
so ist direkt mit der Kanzlei unter der Telefonnummer (03142) 
23891 Kontakt aufzunehmen.

Sprechstunde Rechtsanwalt:
Rechtsanwalt Mag. Gerald Leitgeb hält jeweils Montags von 
16:30 bis 17:30 Uhr in seiner Kanzlei (8152 Stallhofen, Eichen-
gasse 3) eine kostenlose Sprechstunde ab. Herr Mag. Gerald 
Leitgeb ist telefonisch unter (03142)22098 erreichbar.

Sprechstunde Steuerberater:
Mag. Günter Kollegger hält jeweils am 1. und 3. Montag im 
Monat von 16 bis 17 Uhr eine kostenlose Steuer-Sprechstunde. 
Eine Anmeldung ist zuvor bei Herr Mag. Günter Kollegger unter 
der Telefonnummer (0664)4077130 notwendig.

Impressum:
Eigentümer, Verleger und Herausgeber:
Im Sinne der Offenlegungspflicht wird bekannt gegeben, dass 
die Marktgemeinde Stallhofen, 8152 Stallhofen, Stallhofen 113, 
Alleineigentümerin dieses Informationsblattes ist.

Hinweis: Für Inhalte von Artikeln, welche nicht von der Markt-
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Alttextilien-
Sammlung-

Schlechte Qualität ist nicht tragbar!
Die Qualität bei der Alttextiliensammlung Lässt in letzter 

Zeit zum Teil sehr zu wünschen übrig. Unverpackte Ware und 
diverse Fehlwürfe erschweren die Sammlung. Für Alttextilien 
gibt es einen großen Markt. Allerdings muss dabei nicht nur für 
Second-Hand-Ware, die sich leichter verkaufen lässt, die Qualität 
stimmen!

Damit die Sammlung und auch die spätere Vermarktung 
erleichtert bzw. überhaupt möglich sind bitten wir Sie, folgende 
Punkte unbedingt zu beachten:

•	 Es wird nur saubere, trockene und tragbare Kleidung, Schuhe, 
Decken, Haushaltswäsche (z. B. Vorhänge, Bett- und Tischwä-
sche) gesammelt. Es dürfen keine anderwärtigen Abfälle in die 
Sammelbehälter eingebracht werden!

•	 Schmutzige oder kaputte Textilien müssen im Restmüll ent-
sorgt werden! Matratzen und Teppiche gehören zum Sperrmüll!

•	 Die Alttextilien und Schuhe (paarweise zusammengebunden) 
dürfen ausschließlich in durchsichtigen Plastiksäcken (gut 
verschlossen) eingebracht werden. Dafür nicht geeignet sind 
schwarze Restmüllsäcke oder Gelbe Säcke! Geeignete Säcke für 
die Alttextiliensammlung erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde.

•	 Es darf kein loses Material eingebracht werden!

•	 Es dürfen keine Säcke oder loses Material neben dem Altklei-
dercontainer abgelagert werden. Durch Feuchte und Nässe 
wird dieses sofort unbrauchbar.

Im Sinne der Ressourcen-
schonung, Nachhaltigkeit 

und Wirtschaftlichkeit 
bitten wir, obige Punkte 
konsequent einzuhalten. 

Nur so funktioniert 
eine zukunftsfähige 

Kreislaufwirtschaft – 
DANKE für Ihre Mithilfe!

Die Qualität bei der Alttextiliensammlung im Bezirk 
Deutschlandsberg lässt in letzter Zeit sehr zu wün-
schen übrig. Unverpackte Ware und diverse Fehlwür-
fe erschweren die Sammlung. Für Alttextilien gibt es 
einen großen Markt. Allerdings muss dabei nicht nur 
für Second-Hand-Ware, die sich leichter verkaufen 
lässt, die Qualität stimmen! 

Damit die Sammlung und auch die spätere Vermark-
tung erleichtert bzw. überhaupt möglich sind bitten 
wir Sie, folgende Punkte unbedingt zu beachten: 

•  Es wird nur saubere, trockene und tragbare Klei-
dung, Schuhe, Decken, Haushaltswäsche (z. B. Vor-
hänge, Bett- und Tischwäsche) gesammelt. Es dürfen 
keine anderwärtigen Abfälle in die Sammelbehälter 
eingebracht werden!

•  Schmutzige oder kaputte Textilien müssen im Rest-
müll entsorgt werden! Matratzen und Teppiche ge-
hören zum Sperrmüll!

•  Die Alttextilien und Schuhe (paarweise zusammen-
gebunden) dürfen ausschließlich in durchsichtigen 
Plastiksäcken (gut verschlossen) eingebracht werden. 
Dafür nicht geeignet sind schwarze Restmüllsäcke 
oder Gelbe Säcke! Geeignete Säcke für die Alttextili-
ensammlung erhalten Sie bei Ihrer Gemeinde.

•  Es darf kein loses Material eingebracht werden!

•  Es dürfen keine Säcke oder loses Material neben 
dem Altkleidercontainer abgelagert werden. Durch 
Feuchte und Nässe wird dieses sofort unbrauchbar.

Im Sinne der Ressourcenschonung, Nachhaltigkeit 
und Wirtschaftlichkeit bitten wir, obige Punkte konse-
quent einzuhalten. Nur so funktioniert eine zukunfts-
fähige Kreislaufwirtschaft – DANKE für Ihre Mithilfe!

Alttextilien-Sammlung-
Schlechte Qualität ist nicht 
tragbar!

Durchsichtige Säcke aus Kunststoff!  
Oben zugebunden!

Keine schwarzen, blauen oder gel-
ben Säcke! Keine Säcke neben dem 
Behälter!

Kein loses Material! 
Keine anderen Abfälle! 
Keine Ablagerung neben dem 
Container!
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und Wirtschaftlichkeit bitten wir, obige Punkte konse-
quent einzuhalten. Nur so funktioniert eine zukunfts-
fähige Kreislaufwirtschaft – DANKE für Ihre Mithilfe!
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Antrag auf Überweisung des Jagdpachtentgeltes für das Jahr 2023 
 
 
 
 
 
 
 
Name aller Grundeigentümer: 

 

 

 

Adresse: 

 

Telefonnummer: 

 

IBAN:        Bank: 

 

Ich/wir bin/sind Eigentümer von Grundstücken, die im Gebiet der Marktgemeinde Stallhofen liegen und 
stelle/n hiermit den Antrag das Jagdpachtentgelt für das laufende Jahr auf mein/unser oben angeführtes 
Konto zu überweisen.  

 

Datum:  _________________________________________________  

 

Unterschrift/en (aller Grundeigentümer):  _________________________________________________  

 
 
 
Allgemeinde Information: 

Das Jagdpachtentgelt wird an die Grundeigentümer des Gemeindejagdgebietes ausgezahlt. Die Auszahlung erfolgt erst ab 1 ha 
Grundfläche pro Eigentümer oder Eigentümergemeinschaft.  

Beim Jagdpachtentgelt handelt es sich um eine Holschuld, was bedeutet, dass die Grundeigentümer innerhalb der festgelegten 
Frist die Auszahlung jährlich beantragen müssen. Wird kein Antrag innerhalb der Frist gestellt, verfällt das Jagdpachtentgelt für 
das laufende Jahr zu Gunsten der Marktgemeinde Stallhofen. 

Sie finden diese Öffentliche Kundmachung auf unserer Homepage www.stallhofen.gv.at sowie auf der Amtstafel der 
Marktgemeinde Stallhofen. 

Wir weisen darauf hin, dass ein schriftliches Überweisungsbegehren nur für das jeweilige Jagdjahr Gültigkeit hat und daher 
jedes Jahr erneut gestellt werden muss! 

Antrag auf Überweisung des 
Jagpachtentgeltes für das Jahr 2023


